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MM" Unsere heutige Abendausgabe umfastl
sechs Seiten .

Politische Korruption in Amerika .
D. Aus Newyork geht uns folgende Darlegung zu :
In Adams County im Staate Ohio sind die Behörden gegen¬

wärtig durch die Untersuchungen und gerichtlichen Verfolgungen , zu
.lenen der vor kurzer Zeit entdeckte Stimmenkauf en gros Anlaß bot ,
überaus stark in Anspruch genommen. Mit diesem Stimmenkauf
wurde bei den letzten Wahlen in ausgedehntem Maße praktiziert . Die
zerichtlichen Verfolgungen , die nunmehr stattfinden , lenken aber von
peuem die allgemeine Aufmerksamkeit auf die große politische Korrup¬
tion , die im Staate Ohio in besonders starkem Maße herrscht. Dieser
Ilmstand ist umso mehr bemerkenswerter , als doch bekanntlich Präsi -
tent Taft und Gouverneur Hormon aus diesem Staate hervorgegangen'
sind.

Wenn es in den Vereinigten Staaten zur Aufdeckung von Miß¬
bräuchen und Uebelständen kommt, so ist dies immer das Werk eines
einzelnen Bürgers , der, außerhalb des Klüngels stehend , dessen Macht
Nicht zu fürchten braucht . In Ohio hat nun diese Rolle Richter Blair
übernommen. So lange er Privatmann war , sah er sich den politischen
Betrieb eine Zeit lang in Ohio ruhig mit an , schließlich wurde es ihm
aber doch zu viel , er tat sein Bestes, um dem Stimmenkauf nach Kräf¬
ten entgegen zu treten . Als er selbst als Kandidat auftrat , gaben ihm
mehr als hundert Wähler zu verstehen, daß sie nur dann für ihn
stimmen würden , wenn er ihre Stimmen kaufen würde . Blair weigerte
sich energisch , von dieser Praxis Gebrauch zu machen . Die unmittel¬
bare Folge war aber auch, daß er in Adam County selbst nur eine
Minorität erhielt , während er aber durch die Beteiligung anderer
Wahlkreise schließlich doch durchdrang.

Als Blair zum Richter gewählt worden war , kam er bald zur
lleberzeugung , daß den politischen Mißbräuchen nur durch energische
Verfolgungen an gros zu steuern sei und unternahm kurz entschlossen
die nötigen Maßnahmen zu seinem Feldzug gegen die Korruption .
Vorerst lächelten die politischen Kreise . Ohios zu deyi Unternehmen ,
anders - gestaltete sich aber ihr Verhalten , als sie sahen, daß es dem
Richter Blair heiliger Ernst um seine Sache sei . Blair griff in erster
Linie fünf der Uebeltäter heraus . Die Leute weigerten sich aber , vor
Gericht zu erscheinen , selbst wiederholten Vorladungen schenkten sie
kein Gehör ; da wurden ste einfach zwangsweise vorgeführt und nach
kurzem Verhör schuldig befunden und verurteilt . Das Urteil lautete
auf 860 Mark Geldstrafe samt Kosten, 8 Monate Gefängnis und außer¬
dem Entziehung des Wahlrechts auf die Dauer von fünf Jahren .

Diese drakonischen Maßnahmen hatten den erwünschten Erfolg .
Bei dem Strafausmaß für die Betroffenen spielte der Umstand eine
nicht zu verkennende Rolle , daß die Verurteilten vorerst nach Kräften
versuchten , sich der gesetzlichen Verfolgung zu entziehen , und in zweiter
Linie durch keine Macht der Erde zu bewegen waren , von ihrem Leug¬
nen Abstand zu nehmen. Sie beharrten bei ihren Beteuerungen der
Unschuld , selbst dann , als sie ihrer Schuld überführt wurden .

Alle jene , welche sich schuldbewußt fühlten , eilten nunmehr selbst
zum Gerichtshof und legten ein freiwilliges Geständnis ab . Dieses
Verhalten führte ein geringeres Strafausmaß herbei . In letzterem
Falle lautete das Urteil bloß auf 100 Mark Geldstrafe , von welchem

, Betrag aber bloß 20 Mark sofort erlegt werden mußten , die restlichen
80 Mark und Kosten sowie die Abbüßung einer Gefängnisstrafe von
0 Monaten sollten erst dann fällig werden , wenn das Betragen der
Verurteilten während der folgenden sechs Monate etwas zu wünschen
übrig lassen sollte. Auf alle Fälle blieb aber der Verurteilte während
eines Zeitraumes von 5 Jahren seines Wahlrechts beraubt .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Karlsruhe , 3 . März . Kapellmeister Hofmann -Bielseld . der

nächsten Montag im Kaufmännischen Verein Hierselbst über Wagners
. Parfifal * spricht , ist vom Berwaltungsrat der Bayrenther Festspiele
in diesem Sommer zur Mitwirkung eingeladen worden und wird die¬
sem Rufe Folge leisten.

M . Köln . 3. März . (Privattel .) Aus dem hiesigen Wal -
raf-Richartz-Museum ist in den letzten Tagen ein wertvolles
Gemälde, „Judith" darstellend , gestohlen worden. Wenige
Tage später wurde das Gemälde in Berlin bei einem Alter¬
tumshändler entdeckt , der es von einem Buchhalter erworben
hatte . Heute bereits gelang es der Kölner Polizei , den
Dieb , als er das Geld , das ihm durch Scheck zugesandt wor¬
den war , bei einem Kölner Bankhaus abheben wollte , zu
verhaften .

Zum Gedächtnis Heinrich Basiermanns .
Tb Heidelberg , 3 . März . Auch an dieser Stelle möchten wir hin -

weisen auf den in der heutigen Nummer der „Badischen Presse er¬
schienenen Aufruf , welcher die geplante Errichtung eines Reliefs mrt
dem Bildnis und zum Gedächtnis Heinrich Bassermanns , des unver¬
gessenen Heidelberger Universitätspredigers und Förderers kirchlicher
Musik zu öffentlicher Kenntnis bringt und alle Freunde und Ver¬
ehrer Bassermanns zur Mithilfe auffordert . Möchte Aufruf dre
Wirkung haben , daß ein, wenn auch einfaches, so doch wurdr ^ s
Kunstwerk erstellt werden kann, das der Art des Mannes entspricht,
der neben der religiösen allezeit auch die künstlerische Seite des Kul¬
tus betont und gepflegt hat !_

Vermischtes .
= Berlin , 3 . März. (Tel .) Zn Sachen des Mordes an

der Witwe Hofmann in der Blumentalerstrage ist der rm
nämlichen Hause wohnende Krankenpfleger Grrehl festgenom-
vien worden , der, wie erst jetzt eine Hausbewohnerin bekun¬
det, zu der Zeit , in welcher der Mörder die Hoftnannsche
Wohnung Verlagen haben muß, . die Hintertreppe herunter-

Karlsruhe , Freitag den 3 März 1911 .

Diese Entziehung des Wahlrechts hat für Adams County ganz
eigenartige Folgen . Die Anzahl der wahlberechtigten männlichen
Personen beträgt nämlich Die kleinere Hälfte von diesen, 3000
Personen , sind ihrer Schult, überwiesen und verurteilt worden .
Im vorliegenden Falle kann ^uer nicht die beliebte amerikanische Aus¬
rede zu Hilfe gezogen werden, daß der ausländische Einfluß , der Ein¬
fluß der Einwanderer , die politische Korruption auf dem Gewissen
haben, da sich die Einwohnerschaft von Adams County mit verschwin¬
denden Ausnahmen aus Angehörigen seit Jahrhunderten ansässiger
Familien rekrutiert .

Kadische Chronik .
e. Karlsruhe , 3 . März . Die mit Einführung des elektrischen Be¬

triebs auf der Wiesentalbahn zur Verwendung gelangenden elektrischen
Lokomotiven, vorerst zehn an der Zahl , werden hinsichtlich ihrer
Leistungsfähigkeit in Deutschland nur von wenigen elektrischen Voll¬
bahnlinien (Dessau -Bitterfeld ) übertroffen . Zum Vergleich lassen wir
nachstehend die nötigen Angaben über die Wiesental - und die Albtal -
bahn folgen. Die Fahrdrahtspannung beträgt 10 000 Volt , Albtal -
bahn 8000 , die Periodenzahl 15 (25) , die Lokomotiven haben 2 (4)
Motor « mit 526 (85) PS . ; Einzelleistung zusammen also pro Loko¬
motive 1050 (340) PS . Die Gesamtleistung der elektrischen Lokomoti¬
ven der Wiesentalbahn beträgt 12 600 PS -, der 8 Triebwagen und
4 Lokomotiven der Albtalbahn 2635 PS .

X Karlsruhe , 2. März . In den bad. Pfarrvereinsblättern findet
sich ein Aufruf zur Sammlung für ein Lutherdenkmal in Heidelberg ,
das zum Reformationsjubiläum im Jahre 1917 eingeweiht werden
würde .

e . Brette « , 2 . März . Am Fastnachtdienstag abend wurde der
hiesige Metzgerlehrling E . Würtz von dem maskierten 20 jährigen
Schreiner E . Freund vor dem Gasthaus zum Löwen derart zu Boden
geworfen, daß er längere Zeit das Bewußtsein verlor und anscheinend
innerlich verletzt in das hiesige Spital gebracht werden mußte .

+ Eberbach, 2. März . Der landw . Bezirksverein Eberbach ver¬
anstaltet unter der Leitung des Obstbaulehrers Klein aus Mosbach
folgende Obstbaukurse: In Sindach am 7. und 8 . März ; in Strümpfe !-
brunn am 31. März und 1. April ; in Friedrichsdorf am 7 . und
8 . April .

A Bödigheim (A . Buchen ) , 3. März . Kürzlich wurde berichtet ,
daß bei Grabarbeiten alte Münzen gefunden worden sind . Es hat sich
nach ihrer Prüfung herausgestellt , daß sie von Gold sind und einen
ziemlich hohen Wert haben . Der Fund dürfte einen Prozeß nach sich
ziehen, da der Finder der Goldstücke, der sie auf dem von ihm gepach¬
teten Acker ausgrub , wie auch der Besitzer des in Frage stehenden
Grundstückes das Eigentumsrecht auf den Fund erheben . Da zwischen
beiden eine gütliche Verständigung nicht erfolgte , haben sie nun die
Angelegenheit zwei Rechtsanwälten übergeben.

$ Dittwar (A. Tauberbischofsheim) , 2. März . Bei der nunmehr
beginnenden Bestellung der Felder wurde gestern unweit der Stein¬
bacher Höhle eine größere Anzahl römischer Gold- und Silbermünzen
aus dem 3. Jahrhundert unserer Zeitrechnung gefunden.

0 Eutach (A. Waldkirch) , 2. März . Heute morgen wurde in
einem Nebenkanal des Aubaches die Leich« des Taglöhners R . ge¬
funden. Jedenfalls hat der Verunglückte in der Finsternis den Weg
verfehlt .

Breisach, 2. März . In unserer Gegend wird dem Heu- und
Sauerwurm gehörig nachgegangen. So sind bis jetzt in Achkarren
50 000 Stück und in Oberrotweil 80 000 Stück Puppen dieses Rebfchäd-
lings gesammelt und vernichtet worden.

s Auggen (A. Müllheim ) , 2. März . Zur energischen Bekämpfung
des Heu- und Sauerwurms haben sich die vier Gemeinden Neuenburg ,
Steinenstadt , Schliengen und Auggen entschlossen , gemeinsam vorzu-

kam , um, wie die Kriminalpolizei annimmt , das Haus un¬
bemerkt zu verlassen, wegen der verschlossenen Haustüre aber
genötigt wurde, die Vordertreppe wieder hinaufzugehen . Frau
Hofmann pflegte» bevor sie auf Reisen ging , Eriehl die Auf¬
sicht über die Wohnung zu übertragen ; sie wird also so viel
Vertrauen zn ihm gehabt haben, daß sie auf sein Klopfen
ohne weiteres geöffnet hat .

— Hamburg , 3 . März . (Tel .) Anläßlich seines 80. Ge¬
burtstages hat der hiesige Kaufmann Julius Kronheimer in
Gemeinschaft mit seinem Bruder Joseph Kronheimer -Mel -
bourne 368 666 Mark für wohltätige Zwecke gestiftet .

hd Duisburg , 3 . März . (Tel .) Nachdem längere Zeit in
den Pocken-Erkrankungen ein Stillstand eingetreten war , sind
gestern nachmittag wiederum 5 Personen dem Seuchenhruse
überwiesen worden. Es handelt sich um schwarze Pocken .

= Reuenkirchen, 2. März . (Tel .) Die Bergmannssrau
Fritsch, die, wie gemeldet, ihre 5 Kinder «mgebracht hat und
sich zurzeit im hiesigen Krankenhaus befindet , soll nach einer
Irrenanstalt verbracht werden.

hd Lemberg. 3 . März . (Tel .) Der Zugführer im 5 . In¬
fanterieregiment , Otto , feuerte gestern zwei Schüsse auf seine
Braut ab, weil deren Eltern gegen das Verhältnis waren .
Das Mädchen wurde tödlich verwundet . Daraus eilte Otto
in ein nahes Hotel und erschoß sich dort ebenfalls .

Unglücksfalle.
c= Berlin , 3. März. (Tel.) Gestern abend fnhr auf der

Döberitzer Heerstraße ein Automobil der Verkehrsabteilung von
hinten in eine Kompagnie des Elisabeth -Earde -Grenadrer -Re-
giments hinein. Ein am Schluß marschierender Leutnant ,
ein Sanitätsunteroffizier , ein Gefreiter und ein Rekrut wur¬
den hierbei leicht verletzt. Der Chauffeur hatte die von dem
letzten Mann getragene Schlußlaterne für die Laterne eines
entgegenkommenden Automobils gehalten und war auf der
dunklen Straße nach rechts in die letzte Gruppe der Kom¬
pagnie hinein ausgewichen.

Telephon-Nr. 86. 27 , Jahrgang «

gehen. Jede der beteiligten Gemeinden bezahlt für 1000 abgelieferte
Wurmpuppen 10 Mark Prämie.

A FLtzen (A. Vonndorf ) , 2. März . In der Versammlung , welche
sich mit dem Wiederaufbau des im vorigen Jahre abgebranuten Stadt¬
teils beschäftigte, wurde man sich klar darüber , daß der Straßenkörper
anders gelegt werden müsse. Die jetzige Ruinenstraße mit ihren zwei
scharfen Kurven muß einer für den Verkehr günstigeren Linienführung
weichen. Der Oberamtmann machte in der Versammlung die für alle
Brandgeschädigten erfreuliche Mitteilung , daß der erweiterte Ver -
waltungsrat der Eebäudeversicherungsanstalt zu Karlsruhe bedeu¬
tende nachträgliche Zuschüsse genehmigt habe in Höhe von 30, 40 , 50 ,
ja selbst 100 Proz ., sodaß die Eesamtmehrentschädigung ungefähr die
Summe von 110 000 M ausmacht.

ltz Bernau (A . St . Blasien ) , 2. März . Ein Einbruch wurde am
Fastnachtsonntag , abends zwischen 8 und 9 Uhr, in dem vom Kunst¬
maler Bartels allein bewohnten Hause, in dem sich auch die bekann¬
ten Bernauer Lehrwerkstätten für Volkskunst befinden, verübt . Eine
erbrochene Geldkassette , aus der ein größerer Geldbetrag entwendet
war , wurde etwa 20 Minuten vom Hause entfernt im Schnee aufgc -
funden . Da die ganze Wohnung durchwühlt war , aber sonst keine
Wertgegenstände fehlten, nimmt man an , daß es nur eine Person , die
mit den Hausverhältnissen genau bekannt ist, sein kann.

-t . Leopoldshöh« (A. Lörrach) , 2 . März . Kürzlich wurde ein
Saccharinschmuggler verhaftet , der in den Schnellzügen die Wasser¬
behälter der Aborte als Versteck für Saccharin benützt hatte . Auch
zwischen den Wänden der Aborte wurde kürzlich Saccharin aufgefun¬
den. Der lleberwachungsdienst an der Grenze ist verschärft worden .

ft> Säckingen, 2 . März . Am 6., 7. und 8. März wird in Rollingen
twn dem Obstbcmlehrer Grote aus lleberlingen ein Obftbaukurs ab¬
gehalten .

Gewerbegerichtswahlen.
A Baden -Baden , 2. März . Bei der heutigen Wahl von Beisitzern

zum Eeerbegericht wurden gewähtt : Von den Arbeitgebern Bäcker¬
meister Balenttn Eötz , Easthofbesitzer Fritz Höllischer , Schuhmacher¬
meister Friedrich Ibach , Malermeister Julius Mummert , Fuhrwcrks -
befitzrr Adolf Völker und Bauunternehmer Michael Wassermann . Aus
den Reihen der Arbeitnehmer wurden gewählt von der Liste des Ge
werkschastskartells Zeitung -träger Adolf Diener . Tapezier Karl Helber
und Schlosser Friedrich Rößler ; von der gemeinsamen Liste des christ¬
lichen Gewerkschastskattells und der Hirsch-Dunkerschen Eewerkvereine
Maurer W . Buschert, Schneider Josef Scheuerer und Steinbrecher
Rudolf Graf . Jede Liste hat also die gleiche Zahl von Bettretern
erhalten . .G Weinheim i. B ., 2 . März . Für das hier neu zu errichtende
Gewerbegericht fand heute die Wahl von je zwölf Beisitzern der Arbeit¬
geber und Arbeitnehmer statt . Seitens der Arbeitgeber wurden
130 Stimmen abgegeben, davon 114 für die Liste des hiesigen Eewerbe -
vereins und 16 für das Gewerkschaftskartell, sodaß elf Bürgerliche und
ein Sozialdemokrat gewählt sind. Seitens der Arbeitnehmer wurden
von 2459 Wahlberechtigten 1667 Sttmmen abgegeben, davon — soweit
sich bereits überblicken läßt — etwa zwei Drittel für die Lifte des
Eewerkfchaftskartells und ein Drittel str die der chrifüichnationalen
Arbeiterschaft .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 3 . März .

A Der badische Eisenbahnrat ist heute vormittag 10 Uhr
hier im Generaldirektionsgebäude zu einer Sitzung zusammen¬
getreten .

8 Verein Volksbildung. Hindernisse wegen muß der dritte llnter -
haltungsabend auf Sonntag , den 12 . März verschoben werden und

—' Beuthen i. O., 3. März . (Tel.) Als während der
heutigen Frühstückspause im Gymnasium ein Sextaner die
Mechanik einer mitgebrachten Browningpistole erklären
wollte , ging plötzlich ein Schuß los und traf den 16jährigen
Sohn des Oberbürgermeisters Brüning , der schwer verletzt
wurde.

»1 . Köln , 3 . März . (Privattel .) Wie bereits kurz ge¬
meldet, gingen gestern am Mittel - und Niederrhein überaus
schwere Gewitter nieder, die umfangreiche Störungen im
Fernsprech- und Telegraphenverkehr herbeiführten . Aus einer
großen Anzahl von Orten werden Brandschäden durch Blitz¬
schläge gemeldet . Dem Gewitter folgte heftiger Hagelschlag,
wie man ihn seit Jahrzehnten um diese Zeit nicht mehr er¬
lebt hat . Bei Mülheim a. Rhein wurde ein Man « , der un¬
ter einem Baum Schutz gesucht hatte , vom Blitze erschlagen.
Unterhalb Duisburg wurde eine Gesellschaft, die in einem
Kahn über den Rhein setzen wollte , vom Unwetter überrascht ,
wobei ein Blitzstrahl den Rachen traf und die drei Insassen
betäubte. Von einem zu Berg fahrenden Schlepper wurde
den Bedrängten Hilfe gebracht .

Cochem (Koblenz) , 3 . März . (Tel .) Hier find sechs
Wohnhäuser abgebrannt , wodurch 18 Familien obdachlos ge¬
worden sind.

Die Pest.
hd Petersburg . 3. März . (Tel .) Zn Kirin , südlich von

Chardin , hat die Pest wieder großen Umfang angenommen .
Die Straßen der Stadt sind mit Leichen übersät . Ein Teil
der Leichen ist auf die Abhänge an der Ostseite der Stadt
geworfen worden. Die Bewohner der umliegenden Dörfer
verweigern die Zufuhr von Lebensmitteln . Die Bevölkerung
hungert und der Mob revoltiert . Der Bizelönig der
Mandschurei hat die Bitte des Gouverneurs von , Kirin . Trup¬
pen zu senden, unter dem Vorwände abgeschlagen, daß die
Truppen der pestverseuchten Stadt den Dienst oerweiaern
würden .



Sette 2
äroot findet et in der kleinen Festhalle statt . Die bereits gelösten
Eintrittskarten behalten ihre Gültigkeit .

§ Deutsche Kolonialgesellschaft. Die Abteilung Karlsruhe vtt -
anstaltet am Montag , den 13. März , abends 8J4 Uhr veranstaltet im
Museumssaal einen Lichtbildervortrag , in dem Major a . D . Langheld
über „Adamaua und die deutschen Tschadseeländer" sprechen wird .
Major Langheld gehört zu unseren erfahrensten Afrikanern , hat er
doch vom Jahre 1889 ab im Kolonialdienst gestanden. Zn die Zeit
seiner Tätigkeit in Ostafrika fallen Namen wie Wißmann und Emin
Pascha. Nach einjährigem Urlaub (1892/93) kehrte er 1893 nach
Ostafrika zurück, wo er im Innern des Landes bis 190V blieb . Er
kam dann zur Schutztruppe nach Kamerun , wo er u. a . tief im Innern
(Adamaua , Tschadsee ) als Resident tätig war . 1908 schied er end¬
gültig aus dem Kolonialdienst aus . Seine Erfahrungen , deren ein
Teil in dem Lichtbildervortrag sprechen wird , hat er in einem
Werk „20 Jahre in deutschen Kolonien " niedergelegt . (S . Ins .)

Gesangverein Freundschaft. Am letzten Samstag abend wogte
in den Räumen des Monopolsaales eine ftöhe Maskenschar . Es fand
das Kostümfest des Gesangvereins Freundschaft statt . Gute Laune ,
Humor und Witz fanden sich auf diesem Feste vereinigt und dem Be¬
sucher trat eine durch Kostüm und Trachten buntgewürfelte Menge ent¬
gegen , die nur das eine Losungswort des Festabends kannte Freude ,
ungebundene Freude .

" Und dieses Losungswort wurde noch gehoben
durch die vorzügliche Aufführung : Ein Sänger -Ausflug auf die Alpen.
Hier fetzte die fische Sennerin (Fräulein Schaaf) und ihr Seppl (Herr
R . Bratzler ) durch ihr urkomisches Spiel die Lachmuskeln der An¬
wesenden in Bewegung ; nicht minder trugen alle anderen Mitwirken -
den und besonders der Sängerchor hierzu bei. Ein Tanzvergnügen
schloß das schön verlaufene Fest.

$ Der Gesangverein Fidelia , gegr. 1867, hielt am vergangenen
Samstag im Saale der Rofi (Kaifirplatz ) sein diesjähriges Kostüm-
fift in Form eines Bockbierfistes in München ab . Hierzu wurde die
bekannte Tiroler Sänger - und Schuhplattlergesellschast Edelweiß ge¬
wonnen, welche für diefin Abend ein gewähltes Programm zur Auf¬
führung brachten . Besonders den vorgeführten Tänzen wurde reicher
Beifall gezollt. Die Bereinsleitung hielt durch einen hochfeinen Stoff
Münchener Bockbier nebst Münchener Spezialitäten die Mitglieder bis
in die frühen Morgenstunden beisammen.

() Ein Weltreisender , der italienische Maler Fanni Gioachino,
der in 3% Jahren 50 000 Kilometer zu Fuß zurückgelegt hat , stellte
sich heute nachmittag auf unserer Redaktion vor . Sein Weg führte
ihn von Kairo durch Kleinasien , die Balkanländer , Oesterreich, die
Schweiz, Deutschland, Rußland , Finnland , Dänemark und jetzt auf
der Heimreise nach Brescia abermals durch Deutschland. Der Rei¬
sende hat trotz seiner Mittellosigkeit noch nirgends zu betteln
brauchen, da er sich durch den Verkauf von Postkarten durchhilst, die
ihn in Gesellschaft eines treuen Hündchens darstellen . Ursprünglich
bewarb sich der Weltreifinde um einen Preis von 20 000 Franks , der
aufgesetzt war , wenn er in 4 Jahren 60 000 Kilometer zu Fuß zurück¬
gelegt hätte . In Finnland hatte der Reifinde jedoch das Pech, über¬
fallen zu werden , infolge dessen er fichs Monate krank lag . Das
brachte ihn um die Prämie und zwingt ihn , da er noch nicht ganz
gesund ist , auch die Eisenbahn zur Heimreise zu benutzen. Der Post¬
kartenverkauf , auch der von ihm selbst gezeichneten, schafft ihm die
Mittel . Hier wohnt der Globetrotter im Gasthaus „zum Bahnhof ".
In dickleibigen Büchern aus aller Herrenländer bewahrt er Beschei¬
nigungen und Andenken.

8 Betrügerei . In der Kriegstraße übergab ein Kaufmann seinem
17 Jahre alten Hausburschen 63 Mark , um damit eine Rechnung zu
bezahlen. Der Bursche ging aber mit dem Betrage flüchtig.

8 Einen empfindlichen Verlust erlitt ein Hausierer , dem am
1 . März wahrscheinlich in der Volksküche in der Scheffelstraße ein
Portemonnaie mit 20 Mark in Gold abhanden kam.

8 Ermittelt und verhaftet wurde hier ein 24 Jahre alter Kauf¬
mann aus Erohelfingen , der vom Amtsgericht Balingen wegen Be¬
trugs verfolgt wird .

Karlsruher Varietes .
ltz Kolosseum. Der Karneval ist vorüber . Die Menschen be¬

dürfen der Ruhe von den großen Strapazen der Faschingstage und
fihnen sich vorläufig nicht nach Varietegenüßen . Deshalb ist nicht
Wunder zu nehmen, daß der Besuch in den ersten Tagen nach Kar¬
neval nicht allzu groß ist . Es ' ist schade, denn das neue Programm
des Kolosseums verdient jedenfalls größere Beachtung . Das auf¬
fallende an demselben ist, daß ausschließlich lms weibliche Geschlecht
bei der Zusammenstellung berücksichtigt wurde und wie gleichzeitig
hervorgerhoben fii , nicht zum Nachteil der Direktion . Da bekommen
wir zunächst eine Wiener Soubrette Pepi Petro zu hören , die an
Charme , Feschheit und frischer Stimme nichts zu wünschen übrig
läßt . Miß Bora , genannt menschliche Eidechse , produziert sich als
Schlangendame . Sie dreht und krümmt sich auf der Bühne wie eine
Eidechse und fast könnte man glauben , daß sie keine Knochen mehr
habe . Sehr hübsch gefallen auch die Soeurs Therefita in ihrem
Kombinations -Drahtseilakt und manche bisher hier noch nicht ge¬
sehene Darbietung findet lebhaften Beifall . Den Hauptanziehungs¬
punkt des derzeitigen Programms dürften wohl Mlle . Medicis
Marmorgruppen mft dem Jagdhund „Billy " abgeben . Vorzüglich
geschmackvoll zusammengestellte Bilder wie „Auf der Jagd "

, „Apport ",
„Billy verwundet ", verfihlen nicht ihre Wirkung auf das Publikuni ,das nach jeder einzelnen Gruppe lebhaften Applaus spendete. Be¬
wundernswert ist besonders die außerordentlich große Ruhe , mit der
der Jagdhund „Billy " während der einzelnen Charakterbilder hält .
Das Humoristenfach vertritt Hedy Flott mit viel Geschick und auch
die drei Tiger -Grazie «, die als Parterre -Akrobatinnen erste Klasse
find , hatten rasch die Gunst des Publikums gewonnen . Es wären
nun noch Semiramis in ihrem orientalischen Phantasie -Ausstattungs -
akt und Mlle . Jenny Maningo als Krast -Jong -leurin zu nennen .
Beide Nummern bilden einen würdigen Beschluß des neuen Pro¬
gramms , das sicher bald einen besseren Besuch aufzuweisen haben
wird .

ktz Apollotheater . In dem steten Bemühen , dauernd ein gutes
Fomilienprogramm zu bieten , hat die Direktion des Apollotheaters
Herr Engels das Ensemble des Bremer Thalia -Theaters zu einem
Gastspiel gewonnen . Damit ist für diese Spielzeit anstelle des Spezia -
litätenprogramms das einheitlichere Bild von geschlossenen Auf¬
führungen getreten , eine Abwechslung, die man einmal ganz gern hat .
Das Enfembfi des Bremer Thalia -Theaters zeichnet sich durch eine
dezente Auswahl der Stücke , sowie durch ein außerordentlich sicheres
und flotte» Spiel aus , das die komischen Situationen des Burlesken
wirkungsvoll zur Geltung bringt . Gestern abend gelangten die beiden
Einakter „Villa Koch" und „Moppels Burschenstreiche" zur Auf¬
führung , von denen besonders der zweite fihr amüsierte . Ferner gingdie zweiaktige komische Operettenburleske „Heimliche Ehe" mit ihren
köstlichen Verwickelungen über die Bühne . Zwischen den Theater -
aufführungen entwarf der Schnell- und Karikaturenzeichner Morto -
«ello zumteil recht originelle Zeichnungen und find ebenfalls den ver¬
dienten Beifall .

Non der Kuftschiffahrl .
v

a. 9U, 3. März. (Tel .) Als Abschluß des
Zuverlafligkertsfluges durch die Oberrheinische Tiefebene der
in der letzten Woche des Monats Mai stattfand , veranstaltendie drei frankfurter Luftsportvereine vom 27. Mai bis
5. Juni in der Festhalle eine Flugzeugschau . Die Schau wird
8 Grupp«« umfassen : Flugapparate. Motore und Schrauben
Rohmaterial, Anlagen für Flugplätze und Flugstraßen, Tele¬
graphie, Werkzeugmaschinen , Hilfsindustrie. Wissenschaft, Kunst
und Bibliographie . An der Spitze des Unternehmens stehen

1V

gSßüffäfe Presse
Eeheimrat Andrae und Professor Wachsmuth . An die Spitze
des Lokalkomitees für den Zuverlässigkeitsflug hat sich das
Präsidium der Jla , Geheimrat Gans, Eeheimrat Barrentrapp
und Walter vom Rath, gestellt .

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse- .

bä Frankfirt a . M ., 8 . März . Heute Nacht starb der frühere
Stadtverordnete Rumbler » der gestern als Kandidat der Fortschritt¬
lichen Bolkspartei bei der Neuwachl in Sachsenhausen-Ost mit dem
sozialdemokratischen Kandidaten Meyer in die Sfichwahl kam. Es
wird jetzt eine Neuwahl stattfinden .

----- München , 3 . März. Die sozialdemokratischen Ver¬
trauensmänner des Wahlkreises Jmmenstadt haben heute ge¬
meinschaftlich mit den Vertretern der sozialdemokratischen
Landesorgamsatiom und des Gauverbandes für Südbayern
beschlossen , bei der Stichwahl am 7. März für den liberalen
Kandidaten Dr. Thoma einzutreten. Für die Entscheidung
der Sozialdemokraten mar maßgebend , daß sich Dr. Thoma
ausdrücklich verpflichtet hat, er werde gegen jede Berschlech-
terung des Reichstagswahlrechts, gegen jeden Angriff auf die
Koalitionsfreiheit , gegen jedes Ausnahmegesetz und gegen
eine Einschränkung der Selbstverwaltung der sozialen Gesetz¬
gebung sich mannhaft zur Wehr setzen .

;bd London , 3. März. Rach einer Meldung aus Rio de
Janeiro ist in Brasilien eine amtlich« Untersuchung wegen
einer gegen die portugiesische Republik gerichteten Verschwö¬
rung eingeleitet worden .

— Washington , 3 . März . Das Repräsentantenhaus lehnte eine
Resolution ab, derzufolge der amerikanische Delegierte bei der inter¬
nationalen Friedenskonferenz angewiesen werden sollte, für den Ab¬
schluß eines internationalen Abkommens einzutreten , das sich gegen
solche Kriege richtet, die zwecks Erwerbung neuen Gebietes geführt
werden.

Deutscher Reichstag.
— Berlin , 3. März . Am Bnndesratstisch Kriegsminister v . Hee¬

ringen .
Präsident Graf Schwerin -Löwitz eröffnet die Sitzung um 1,15 Uhr .
Die Beratung des

Militäretats
wird bei den Militärwerkstätten fortgesetzt .

Abg. Behrens (wirlsch . Vgg.) : Unbeschränkte Koalitionsfrei¬
heit kann den Arbeitern der Staatsbetriebe kaum zugestanden werden.
Auf der anderen Seite sollten Organisationen geschaffen werden , die
auf dem Boden der Staatsordnung stehen . Die Militärverwaltung
sollte in dieser Beziehung bezüglich des Penfionskassenwesens sich mit
der Eisenbahnverwaltuug verständigen . Die sozialdemokratische Reso¬
lution , die nur Firmen mit den Vertragstarifiu berücksichtigen will ,
lehnen wir ab , solange nicht feste Verständigungen zwischen allen Res¬
sorts nach dieser Richtung getroffen worden sind . Die Ausführungen
des Abgeordneten Hue beim Marineetat über die Firma Krupp weise
ich zurück.

Abg. von Gamp (Reichsp.) : Unsere Militärbetriebe sollten
das leisten, was anständige Privatbetriebe ihren Beschäftigten bieten .
Die Arbeiterausschüsse wollen wir beiöehalten . Dann aber sollen sich
andere Personen von den dem Ausschüsse obliegenden Aufgaben firn¬
halten . Wie für die Arbeiter , so mutz auch für die kleinen und mitt¬
leren Beamten hinsichtlich der Wohnungsfürsorge etwas geschehen.

Abg. Becker - Köln (Zentr .) : Den Spandauer Arbeitern sollte
eine Teuerungszulage gewährt werden . Ueberhaupt möge man die
Wünsche dieser königstreuen Arbeiter und Beamten wohlwollend auf¬
nehmen . _

Der bayerische Zenlrumsführer Dr. von DaAer 1%
= a München , 3 . März. Prälat Dr. Balthasar von Daller

ist heute mittag 1 Uhr gestorben. <" r *
Professor Balthasar Ritter

von Daller wurde am 22 . Jan .
1835 in Gasteig b . Niklasreuth
in Oberbayern geboren. Nach
Absolvierung des Gymnasi¬
ums in Rosenheim bezog er
die Universität München. ,1860
wurde er Priester , ein Jahr
darauf promovierte er zum
Dr . theol . 1886 wurde er zum
Rektor des Lyceums in Frei¬
sing ernannt , welchen Posten
er bis zu seinem Ableben inne¬
hatte . Seit 1871 war er Mit¬
glied des bayerischen Land¬
tages , in dem er Jahre hin¬
durch das Amt des Vorsitzen¬
den der Fknanzkommission be¬
kleidete; seit 1905 war er auch
Vorsitzender des Wahlprüfungsausschusses . Seit längerer Zeit hatte
er schwer an einer Arterienverkalkung zu leiden, die nun seinem Leben
ein Ende bereitete .

' ' 1 ■

Prälat- Dr.v . Daller

Deutsch s Tschechisches .
i= Wien, 3. März. Der Stadtrat beschloß gestern , den¬

jenigen Bewohnern der der Stadt gehörigen Häuser » die bei
der Volkszählung als ihre Umgangssprache Tschechisch bezeich¬
net hatten, im Interesse der Erhaltung des deutschen Charak¬
ters der Stadt Wien ihre Wohnungen zu kündigen .

bä Prag , 3 . März . Die national -sozialen Tschechen hatten für
gestern abend eine Versammlung einberufen , in der gegen den
jüngsten Erlaß des preußischen Ministers des Innern betreffend die
tschechischen Einwanderer nach Deutschland protestiert werden sollte.
Zuerst sprach der Redakteur eines tschechischen Blattes in sehr scharfer
Weise gegen den Erlaß und erging sich dann in Schmähungen gegen
das Deutsche Reich . Der nächste Redner beschimpfte die österreichi¬
schen Konsulate und erklärte , die Tschechen im Auslande sollten sich
an ihre tschechischen Organe im Auslande wenden, diese würden ihnen
bessere Hilfe leisten als die österreichischen Behörden . Bei diese »
Worten des Redners löste der Regierungsvertreter die Versammlung
auf . Es erhob sich ein unbeschreiblicher Lärm und es kam zu einem
großen Krawall , in dessen Verlauf der Regierungsvertreter von den
Anwesenden sogar tätlich angegriffen wurde .

Die Ruhestörungen im Thöütre Franyais .
= Paris , 3 . März . (Tel .) Im Th/atre Francois dauern die

antifimitisch -royalistischen Kundgebungen gegen das Stück des Pariser
Schriftstellers Bernstein »Aprös moi" in noch verstärktem Maße fort .
Es Hilst dem Verfasser nichts, daß er durch die Presse versichern läßt ,
daß er seinen Jugendstreich, während seiner Militärzeit sich seiner
Zeit heimlich vom Heere entfernt zu haben , damals nicht nur sofort
bereute , sondern sich auch bald darauf freiwillig wieder beim Militär
stellte , wobei ihn allerdings sein Gesundheitszustand dann von
weiterem Dienen befreite . Die royalistische und antisemitische Agi¬
tation will nun einmal die Tatsache, daß eben dieses Verfassers Stück
nunmehr im staatlich unterstützten Theater in Szene geht, nach Mög -
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lichkeit auszunützen, um auf diese Weise auch ihre Meinung gegr,
die Regierung selbst kundtun zu können, welche den Leiter de,
„Thöatre Fvan ^ais " bestimmte, sich nicht durch die Drohungen der
Eefirer im Theaterspielplan bestimmen zu lassen.

Zu den gestrigen Ruhestörungen im Theatre Fran ^ais werde»
noch fil ^ nde Einzelheiten gemeldet : Zu Beginn des ersten Akte,
erhob sich im Saal der Direktor der royalistische» „Actio» Fran ^aifi
namens Bangueois und unterbrach die Schauspieler , indem er
eine antisemitische Rede hielt . Er wurde gewaltsam entfernt . Edens,
ein Herr , der sich in die Loge des Präsidenten der Republik geschlich«,
und „Nieder mit dem Deserteur " gerufen hatte .

Vor dem Theater hielt der Chefredakteur der „Actio« Frau ^aise",Löon Daudet , an die lärmende Menge aufteizende Ansprache».Als man die Menge zurückdrängte, wurde aus ihr ein Revolverschuh
abgefeuert , der die Glasscheibe eines Omnibusses zertrümmerte . Die
Zahl der Berhasteten beträgt etwa 30. Eine Reihe antisemitische,
Schriftsteller , die Akademiker Hervieux, Rostand , Richepin und Marrü
Prövoft veröffentlichten im Namen der Kunst einen Protest gegen di,
Kundgebungen , die eine Verletzung der Freiheit der Thrateraui .
sührungru bedeuteten.

t

Die Ereignisse in Marokko.
*= Tanger, 3. März. Der Hyai Aina - und Mtir -Stami,

haben sich dem angeblich durch unerträglichen Steuerdruck »er,
ursachten Aufstand der Scherarda angeschlossen. Man befürch¬
tet, daß die Lage sich sehr ernst gestalten könne, da auch un¬
ter den Stämmen der Zaers und Zemmurs bereits seit meh¬
reren Monaten eine große Gärung herrsche . Die Streitkräst,
des Sultans , die heute gegen die Aufständischen marschieren
wollen, bestehen aus 8 Infanterie - und 3 Kavallerie-Tabor ,
sowie 2 Batterien.

Die Bagdavvahn .
hd London, 3 . März . Im „Daily Chronicle " wird erklärt , die

Verhandlungen zwischen der Türkei und Deutschland über die Bagdad¬
bahn machen gute Fortschritte und werden in einigen Tagen abge.
schloffen fiin . Alsdann werden direkte Berhandlunge « zwischen der
Türkei und Großbritannien beginnen über die Strecke von Bagdad
bis nach dem Persischen Golf . Der türkische Finanzminister hat einem
Telegramm zufolge geäußert , Deutschland werde die Bahn nach Baz.
dad bauen .

hd Konstantinopel , 3. März . Der deutsche Botschafter Freiherr
Marschall von Bieberstein konferierte mit dem Großwesir , dem Mi¬
nister des Aeußer« und dem Finanzminister lange Zeit über die Bag,
dadbahn . (L .-A .)
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Briefkasten.
M . K.: Das Rücktrittsrecht vom Vertrag steht dem Mieter nur

dann zu , wenn der vertragsmäßige Gebrauch der gemieteten Sache
nicht rechtzeitig gewährt oder wieder entzogen wird und der Ver¬
mieter die ihm vom Mieter gefetzte angemessene Frist hat verstreichen
lassen, ohne Abhilfe zu schaffen . Wegen einer unerheblichen Hin¬
derung oder Vorenthaltung des Gebrauchs ist die Kündigung nur
dann zulässig , wenn sie durch ein besonderes Interesse des Mieters
gerechtfertigt wird . Rach dem Vertrag beginnt die Miete erst mit
dem 1 . April und von diesem Zeitpunkt ab hat deshalb der Ver¬
mieter die Mietwohnung zum vertragsmäßigen Gebrauch zur Ver¬
fügung zu stellen. Die weitere Bestimmung „fertig zum Einzug aus
20 . März " gibt dem Mieter das Recht des früheren Einzugs ohne
Entschädigung und allenfalls das Recht wegen besonderer Aus¬
wendungen für früheren oder späteren Einzug vom Vermieter
Schadensersatz zu verlangen , nicht aber die Befugnis , vom Vertrag
zurückzutreten. — In einen unfirtigen Neubau braucht der Mieter
nicht zu ziehen, das Rücktrittsrecht steht ihm hier ebenfalls unter den
obigen Voraussetzungen zu . Eine unerhebliche Beeinträchtigung des
Mieters , die den Mieter ebenfalls zum Schadensersatz oder Minde¬
rung des Mietzinses verpflichtet , wäre unter Umständen die Nach¬
holung des äußeren Verputzes, die Herrichtung des Treppenhauses.
— Der Vermieter ist verpflichtet , fiine Zusage hinsichtlich der Be¬
schaffenheit der Mietwohnung , also auch hinsichtlich der Oefin zu er¬
füllen , der Mieter hat das Recht auf Erfüllung zu klagen.

A. L. 300. : Der Kauf ist ohne Angeld gültig ; zum Nachweis des
Kaufs haben Sie Zeugnis und Eideszuschiebung.

A. K. : Die in Gütertrennung lebende Frau hastet nicht für di«
Schulden des Mannes , auch nicht für dessen Steuer .

V. Nr . 6 in H .: Die Handlungsweise des Genannten stellt sich
nach Ihrer Darstellung als eine unzulässige Umgehung des behörd¬
lichen Verbots dar .

F . F . hier : Die Anstalt haftet für den durch fahrlässiges Ver¬
halten bei Aufbewahrung des gefährlichen Explostvkörpers entstan¬
denen Schaden.

Nr . 1500 A. Fr . : Es liegt keine strafbare Anschuldigung vor .

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie «. Hydrogr.
Vom 3 . März 1910 .

In weitem Umkreis von starken Regenböen begleitet , ist das Teil¬
minimum , das gestern über Südnorwegen gelegen war , auf südöst¬
licher Bahn bis Polen gezogen; noch am Morgen verursachte es in
ganz Deutschland trübes Wetter mit Regen im Westen und Schnee ini
Osten . Hoher Druck lagert über der Viscayasee . Bei Island ist ein«
neue fihr tiefe Depression erschienen , die sich wohl rasch ansbreite «
wird ; es ist deshalb nach nur kurzem Aufklaren neuerdings meist
trübes , regnerisches und mildes Wetter zu erwarten .

Witterungsbcobachtungcn der Mereorolog . Station Karlsruhe .

März.
Bar»»!. T . erm .

m . Feucht . Feuchtigkeit
m Lroz. EÜinv

2 . 9 !achts 9“ U. 756 . 1 6.7 6.7 91 WSW Regen
3 . Mrgs . 7“ u. 758.4 5.5 5 .8 86 SSW bedeckt
8 . Mitt. 2-° U. 758.7 6.7 6 .5 83 SW n

Höchste Temperatur an, 2 . März 6,7; niedrigste in der da«
rauffolgenden Nacht 5.2.

Niederschlagsmenge am 3. März 7 '-‘ früh 9.2 mm.

Wetteriiachrichten aus dem Süden vom 3. März früh ;
Lugano bedeckt 6 °, Biarritz wolkig 7 °, Coruna Nebel 5 °, Per-

pignan wolkenlos 10 °, Nizza wolkenlos 9 , Triest wolkenlos 7 °,
Florenz wolkenlos 7 °, Rom bedeckt 5 ", Cagliari heiter 19 °, Hort«
(Azoren) bedeckt 17 ' ._ ^

Z.=B . f . II . u. H. Schneebeobachtungen .
Der auf den Bergen noch liegende Schnee ist infolge des milde»

Wetters in den letzten Tagen zum Teil abgeschmolzen, nur in ganz
großen Höhen hat er etwas zugenommen. Am Morgen des 2. Mäq
(Donnerstag ) sind gelegen in Furtwangen 11, beim Feldberger Hof
80, in Tittsee 11, in Neustadt 6, in Höchenschwand 10, in Todtnauberg
45, in Heubronn 16, in St . Märgen 45 , in Breitenbrunnen 24, i«
Herrenwies 12, und in Kaltenbronn 20 cm.

JT %

m
7"

Emser Wasser
Heilbewährt bei Katarrhen,Husten
Heiserkeit . Verschleimung Magen -
säure . Jnfluenza u. Folgezustände .

Überall erhältlich in Apotheken. Drogen- vnd
Mineralwasser Handlungen
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Vertreter für den Kreisbezirk Karlsruhe : Emil Lansche , Pforzheim # 1829a

Relchrregierung und prlvatbeamtenverficherung.
^ Berlin , 3 . März , lieber das fernere Schicksal des Entwurfes

einer Privatüeamtenversicherung liegen augenblicklich sich völlig
widersprechende Nachrichten vor.

Von unterrichteter Seite wird dem hiesigen Mitarbeiter der

„Rheinisch-Westfälischen Zeitung " mitgetcilt , daß das Prioatbeamten -
gesetz schon jetzt als gescheitert angesehen werden könne, noch ehe es
zur Beratung gestanden habe . Gleich nach dem Erscheinen des von
der Regierung ausgearbeiteten Entwurfes setzte eine derartige Agi¬
tation für und wider das Gesetz ein , daß hierin schon eine Gefahr für
den Entwurf lag .

Seit einiger Zeit haben sich die zur Bersicherungs -Ordnung ge¬
äußerten Wünsche auf Abänderungen und Ergänzungen derart ge¬
häuft, daß die Regierung zu der Erkenntnis gekommen ist, daß ange¬
sichts der völligen Uneinigkeit in den interessierten Kreisen eine
Uebereinstimmung auf einer für die Staatsregierung annehmbaren
Grundlage ganz ausgeschlossen ist. Auch die zahlreichen Protestver¬
sammlungen und die in ihnen vorgebrachten , weit über die Möglich¬
keit der Erfüllbar7eit binausgehenden Wünsche haben mit dazu bei-

^ etragen, daß die Regierung , deren Entwurf fast ganz umgestaltet
werden müßte , um nur die wichtigsten Forderungen zu berücksichtigen ,
auf seine Durchführung kaum mehr Wert legt .

So erscheint es nach dem augenblicklichen Stand der Dinge nahe¬
zu ausgeschlossen , daß das Gesetz dem jetzigen Reichstage überhaupt
noch vorgelegt werden kann . Damit dürfte aber sein weiteres Schick¬
sal vor der Hand besiegelt sein.

Dem gegenüber geht uns von unserem Berliner Dienst folgende
Mitteilung zu .

□ Berlin , 3 . März . Wie wir hören , hat das Reichsamt des In¬
nern die Regierungen der Einzelstaaten dringend ersucht , möglichst
bald eine Stellungnahme der zuständigen Körperschaften zu dem Ent¬
wurf einer Privatbeamtenversicherung herbeizuführen . Die Beschlüsse
der Körperschaften sollen alsbald dem Bundesrat übermittelt werden ,
der dann sofort die Durchberatung des Entwurfs aufnehmen will .
Auch die Wünsche und Anregungen der Interessenkreise , sowie der
staatlichen Korporationen , die sich mit der Frage beschäftigen, werden
gesammelt und bei der Beratung im Bundesrat berücksichtigt werden .
Danach scheint es sicher zu sein , daß nicht nur im Reichstage , sondern
auch im Bundesrat der ernste Wille vorhanden ist, dieses wichtigste Ge»
setzgebungswerk nach Möglichkeit zu beschleunigen und bald zum Ab¬
schluß zu bringen .

* * *

Staatsversicherung der Privatangestellte « und
Ersatziustitute.

— Berlin , 3 . März . Nachdem schon eine vom Deutschen Bank -
beamten-Berein einberufene , sehr stark besuchte Versammlung von
Bankangestellten einmütig erklärt hatte , daß die Nichtzulassung von
Ersatzinstituten eine schwere Schädigung der Berufsgenossen bedeuten
würde, hat nun die erwähnte Organisation auch eine Petition an den
Bundesrat gerichtet, in der ausgeführt , wird , daß die Vorschäge der
Regierung nicht nur im allgemeinen , sondern auch ganz besonders in
Bezug auf die Behandlung der privaten Versicherungsunternehmungen
umgestaltet werden müßten .

Im Gegensatz zu der Denkschrift von 1908 , die durch Bekanntgabe
von Normativbestimmungen für Ersatzinstitute sich grundsätzlich für
deren Zulassung ausgesprochen habe , lehne der jetzige Entwurf diese
Zulassung ebenso grundsätzlich ab . Eine Berufung auf die in Oester¬
reich gemachten Erfahrungen sei nicht angängig , da dort ganz andere
Berhältniffe zu berücksichtigen seien.

Die Petition weist dann auf die allgemeine neutrale Pensions¬
kasse hin , die durch ein Zusammenarbeiten des Zentraloerbandes des
deutschen Bank- und Bankiergewerbes und des Deutschen Bankbeam -
ten -Vereins entstanden ist , und betont den Wert dieser Einrichtung
nicht nur für die Altersversorgung der Bankangestellten , sondern für
die friedliche Entwicklung der sozialen Verhältnisse im Bankgewerbe
überhaupt . Der Bundesrat wird schließlich dringend gebeten , den
Entwurf so umzugestalten , daß diejenigen Versicherungsorganisationen
als Ersatzinstitute zugelassen werden , die berufsmäßig und korporativ
eingerichtet sind , und die bei Verkündigung des Gesetzes nach dem Gut¬
achten der zuständigen Aufsichtsbehörde, den Normativvorschriften ent¬
sprechen, die in der Denkschrift vom 11. Juli 1908 aufgestellt sind .

Auch an die Handelskammer zu Berlin und an die Aeltesten der
Kaufmannschaft von Berlin hat der Deutsche Bankbeamten -Verein
Eingaben gerichtet, in denen die Bitte vorgetragen wird , sich bei ev .
Gutachten für die Zulassung von Ersatzinstituten auszusprechen.

Tab . D . III Nr . 700 .

Ucrcin Volksbildung, 6* U.
Eingetretener Hindernisse wegen mutz unser III . Unter -

haltungs » Abend ans Sonntag , den 12 . März ver¬
schoben werden und zwar findet derselbe in der kleinen
Festhalle statt .

Die bereits gelöste« Eintrittskarten behalten ihre
Gültigkeit .

Am Samstag , den 4. und Sonntag , den 3 . ds . Alts ,
wi „Waldschlötzchen " hier

findet

grosser prelskegeln
statt, wozu freundlichst einladet 3464

$er Vorstand ftr Ctorchengrsellschast Thalia.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

Hinscheiden unserer lieben Schwester und Tante

Frau Dorothea Metzger Mtwe
für die liebevolle aufopfernde Pflege der evang . Schwester
und die Besuche und schöne Grabrede des Herrn -stadt -
vfarrers Heffelbacher, sagen wir herzlichen Dank . Ebenso
banken wir allen denen, die ihr hilfreich zur serte standen
und sie zur letzten Ruhestätte begleiteten . B6732

Im Namen aller Hinterbliebenen :
Familie Halft.
Familie Beilharz .

Am 17. Februar dS . Js . wurde
in der Alb , direkt unter der Brücke
in der Honselstraße — Rheinhafen
Karlsruhe - Mühlburg — nachbe¬
schriebene eiserne Kassette , die
offenbar von einem Diebstahl her¬
rührt , gefunden .

Beschreibung der Kassette :
10 cm hoch , 15 cm breit , 21 cm lang ,

am Deckel ein Nickelbügel . Außen
braun Nußbaumholzanstrich mit
« ilberlinien , innen rot lackiert .
Der Einsatz ist ebenfalls rot lackiert .
Das Schloß ist mit kräftigem In¬
strument ev. Maurerklammer auf¬
gebrochen .

Ich bitte um Mitteilung über die
Herkunft der Kassette . 3483

Karlsruhe , den l . März 1911
Der Gr. Staatsanwalt .

Kuenzer

Nutzholz -Versteigerung .
Mittwoch » den 8. März 1911 ,

vormittags K10 Uhr beginnend ,
läßt die Stadtgemeinde Pforzheim im Rathaufe dahier (Bürger -
ausfchuß-Sitzungssaal , 3 . Stocks nachstehendes, am 22 . Februar d . Js .
bereits versteigertes , aber nicht genehmigtes , Nutzholz aus dem Hoh¬
berg- , Hagenschieß- und Kallhardtwalde nochmals öffentlich versteigern

Bauschutt
kann bis auf weiteres abgeladen
werden im Hofe der neuen
Schule in der Südendstraße .

Stadt . Hartendirektio«.

JMetleilung der Gemeinte
AöimM .

Station der Bahn Karlsruhe
Pforzheim .

Die Gemeinde Königsbach ver-
ibt in öffentlicher Verdingung
rrd - und Eisenarbeiten für zus .

7335 m Zu - und Ortsleitung in
Eisenröhren von 40—200 mm
Lichtweite mit Zugehör . 3437

Angebote sind verschlossen und
mit der Aufschrift „ Wasserleitung"
versehen bis längstens Montag ,
den 20. März d . Js , vormittags 9
Uhr , aus dem Rathaus in Königs¬
bach einzureichen, woselbst deren
Eröffnung stattfindet . Die freie
Wahl unter den Bewerbern bleibt
Vorbehalten. Angebotsverzeichnisse
und Bedingungen können gegen
postfteie Einsendung von 2 M
vom Bürgermeisteramt Königs
bach bezogen werden, wo auch die
Pläne zur Einsicht aufliegen .

Karlsruhe , den 2 . März 1911.
Gr . Kulturinspektion .

Krennholr -
Persteigerurrg .

Das Gr . Hofforst- und Jagd¬
amt Karlsruhe versteigert aus
Großh . Wildpark mit Borgfrist
bis 1 . Ott . d . I . und der üblichen
Rabattbewilligung ,

Dienstag , den 7. März
aus den Abteilungen : III . 6. Zi¬
geunerschlag, III . 5 u . 8 Hühner¬
hag, III . 2 Eggenst. Neufeldschlag
und umliegenden Abteilungen,
Distrikt des Forstwarts Fritz Heß :

28 Ster buchenes , 6 Ster
eichenes , 63 Ster forlenes Roll
holz , 50 Ster buchenes , 5 Ster
eichenes , 200 Ster forlenes Prü¬
gelholz I . u . II . Kl , 150 buchene ,
7550 forlene Wellen und 20 Lose
Schlagraum .

Zusammenkunft früh 9 Uhr im
Parkhaus an der Friedrichstaler
Allee . _ . 3182

Kolr -Uerkauf !
In der Hauptwerkstätte Karls¬

ruhe sind 18 Stück abgängige
Bäume ,
10 gewöhnliche Kastanienbäume,

1 Pappelbaum ,
7 sonstige kleinere Bäume,in einem Los auf dem Stock zu

verkaufen . tDie Verkaufsbedmgungen sind
auf Zimmer Nr . 1 der unterfertig¬ten Dienststelle während der üb¬
lichen Geschäftsstunden einzu¬
sehen .

Angebote sind bis längstens
Montag , den 13. d. M„ portofrei ,
verschlossen und mit der Auf¬
schrift „ Holzverkauf" bei uns ein¬
zureichen. 3453

Karlsruhe , den 1 . März 1911.
Großh. Äahnballinfvektion I .

Vfilkersbach .
KoLr-Uersteigerung .

Die Gemeinde Völkersbach ver¬
steigert aus ihrem Gemeindewald
nachstehende Holzsortimente:
Donnerstag , den 9. März 1911 :

302 Forlenstämme I .—III . Kl,
entrindet , 124 Eichen IV .—V . Kl ,
6 Tannen , 5 Baustangen I . Kl. u.
15 Hopfenftg. I . u . 40 dito II . Kl .

Zusammenkunft ist vormittags
914 Uhr beim Rathaus hier, wozu^ teigerer eingeladen werden .

Völkersbach , den 2. März 1911.
Bürgermeisteramt .
Merklinger .

2021« Axtmann, Ratsche .

96 forl ., sichten « u. tannene Stämme I. Kl., mit 249,61 Fstm.
170 „ „ II . 257,93
284 „ „ III . 320,95
299 ., IV . „ „ 171,79 „
254 V. v „ 91,09
51 „ VI . 10,67

121 ., Abschnitte I . M „ 206,29
293 „ II . 310,18
175 „ „ III . „ „ 97,-01 ft

6 Buchen I . III . und IV . Klaffe mit 5,45 Fstm.
69 Eichen I . bis VI . Klasse mit 36,53 Fstm.
Das Holz wird vorher auf Verlangen durch die Städt . Waldhüter

vorgezeigt. 2048a
Pforzheim , den 2 . März 1911 .

Der Stadtrat .
Habermehl . Joos .

r An die Spitze ihres Verwaltnngsbnreaus für
Raden . Rheinpfalz , Rheinhessen ,
Starkenburg u . Elsass -Lothringen
mit Sitz in Mannheim wird Ton alter grosser Lebens-
Versicherungsgesellschaft mit bewährten Nebenbranchen eine
mit besonderer Begabung für die

Organisation und Akquisition
aasgestattete Persönlichkeit als

L 1

in Snbdirektorstelle gesucht. Die Position, für die nur
erste Krttfte in Betracht kommen , bietet , abgesehen von
reichlich bemessenen Nebenbezügen 2027a.2.1

hohes , festes Einkommen #
Dell. Offerten , die streng diskret behandelt werden , unter

R. H. H. 2131“ an Rudolf Moise , Berlin , erbeten .J
Lm« Tennis - Plötze.

Das Großh . Hofforst » n . Jagd¬
amt Karlsruhe verpachtet

Donnerstag, den 9. März,
vormittags 10 Uhr .

auf seinem Geschäfts - Zimmer ,
Schloßbezirk 16 beim Gr . Hof¬
wasserwerk 7 Lawn Tennis - Plätze
für das laufende Jahr und zwar
in den Anlagen bei der Moltke-
ftraße die Plätze Nr . 12 , 22 . 23,
29 und 30 und an der Kaiserallee
beim Ludwig - Wilhelm - Kranken -
beim die P lätze Nr . 15 un d 18 .
Wirlrttchasks-

Versteigerung.
ungshalber wird das alt -

,.zur Tratte“
i Haueueberstein

Erbteilungshalber wird das alt
bekannte
Gasthaus

in . . .
(2 stückiges Haus mit Kegelbahn
großen Oekonomie-Gebäuden samt
Vorhand . Inventar , großem ertrag¬
reichen Obst- und Gemüsegarten ),
Flächenmaß 41 a 92qm , am 6. März
morgens 10 Uhr . auf dem Rat¬
hause in Haueueberstein öffentlich
meistbietendversteigert . Für junges
strebsames Ehepaar mit einigen
1000 Mk. Vermögen gute Existenz.

Die näheren Bedingungen sind
zu erfahren durch den Bevoll¬
mächtigten Ambros Jung in
Haueneberstein und Carl Streit
in Gaggenau ._ 1774a .3.3

durch erprobte Fachleute
unter persönlicher Ueber -
wachungdes Unterzeichnelen
übernimmt unter Garantie

H . Maurer .
Grossh . Hoflieferant ,

Karlsruhe ,
Friedrichsplatz 5.

Bpabmalhunst
ständige Ausstellung fertiger |
Denkmale nach EntwQrfi

erster Künstler . nu i
| Karl -Wilhelmstr . 51

Ausk. : Rupp ft Kodier
Durlacher Alle 29.

Absallholz
sowie eichene Hauspäne , Blumen»
kübel und alle Sorten Kübelwarrn
find zu haben bei B6708

Fr . mtfmana , Miihlbura .

Ltid-
8tm &i(vtein ir s .)

Karlsruhe .
Unter dem Protektorat Sr . K. H.

deS Großherzogs von Baden .
Morgen Samstag abend

Mlillts-Perslnriullung
im Vereinslokal

»Goldener Adler ".
Regimentskameraden stets will¬

kommen .
Der Vorstand .

itkrtMitr
rein

e. V .
Gegr . 1898.
verein für

Bewegungsspiele
Eingez . Sportpl .
am Weiherwald .

Sonntag den 5. März 1011
ans unserem Platze :

4, und 5. Mannschaft gegen
Kniettnger F .-V . 11 . « . 111 .

Beginn fl,2 und 3 Uhr .
1. Mannschaft in Stratzburg .

Abf . 9-- Uhr Hauptbahnhof .
2. Mannschaft in Ettlingen .

Abf . 2 Uhr Albtalbahn .

Implmschanslill
August Pffüzner
Rüppurr :: Langestr. 2

übernimmt das Reinigen v . Damen¬
kleidungjeder Art unter Zusicherung

tadelloser Arbeit .
Batistblusen von 5« ^
Wollblusen „ 60

an
Seidenblusen „ 80 . . ..Kleiderröcke „ 80 „ „

Die Sachen werden kostenlos abge¬
holt und wieder gebracht.

Filialen :
Karlsruhe : Karlstraße 27

„ Zähringerstraße 53
„ Schützenstraße 48

Dnrlach : Hauptstraße 46.
Telephon Nr. 1447 . 1837»

Wir ficht»
sofort für
Karlsruhe

l|M . Fm
sur Uebernahme einet _
Niederlage uns . Fabrikreste S
nach Gewicht auf eigene E
Rechnung . Wohng. genügt . 5
Ia. Sicherht . verlangt . An fr . L
unter „ Verein . Webereien u. &
Druckereien " an Haasen -
stein & Vogler , A .- G .,
Stratzburg i . E . 2022a

■SU

I

onnen Beamte ihren Bedarf an
eide . Kleiderstoffen , Teppichen,

Gardinen u . Weißwaren von einer
ersten Firma unter bequemen
Zahlungsbedingungen beziehen.

Offerten unter Nr . B6715 an die
Expedition der „ Bad . Presse " . 3 .1

Wer übernimmt Anizug
von 2 Zimmern über die Straße
Ende März und zu welchem Preis ?
Offerten unter Nr . B6695 an die
Exped . der '„ Bad . Presse^

Wer leih! Äme 200 Mark
gegen Sicherheit und Zinsen .

Gefl. Offerten unter Nr . B6725
an die Exped. der »Bad . Presse ".

Gefchäftshaus -
Uerkauf .

In verkehrsreicher Stadt
ein schönes Geschäftshaus
roßem Ladenlokal am
Ilatze gelegen, von Großfirma

gerne eingerichtet u . preiswürdig
verkauft . Für Kaufleute sichere
Existenz , auch sehr gut für Fri¬
seur u . Zahntechniker. Anzahlung
3000 M. Offert , unter Nr . 1946a
an die Exped. der „Bad. Presse

wird
mit

besten

SchlchIimmi»rID»g
neue , elegante , bestehend in : 2 Bett¬
stellen, 2 Nachttisch « mit echtem
Marmor , 1 Waschkommode mit
großer , echter Marmorplatte . 1
Spiegelaufsatz mit geschliff. Glas
u . Kacheleinlage , 1 Schrank, für den
spottbilligen Preis von nur 185
Mark zu verkaufen . Werner ,
Schloßplatz 13, Eingang Rarl -
Friedrichstr . , pari . , rechts. B6746

Zu verk . r 1 Werkstattfenfter mit
Rolladen , 1 Dezimalwage , 1 Fahr¬
rad , mehrere Firmenschilder, mehr.
Lack - u . Oelkannrn , 5 bis 30 Ltr .
halt ., 1 groß . Partie Bierflaschen ,
g . Einrichtung z . Anfert . v . Feurr -
anzünder . Anzus. vorm. Näheres
Ludwig - Wilbelmftraße 18, 1 Tr . r .

Eichcnvielen
gut trocken , versch . Stärken , werden
preiswert verkauft , auch stückweise'.86749_ Rudolfstr . 10.

SitlettKUI . eportoaiM,bei-
J86712 Werderstt . 937 3/

la. Kektograplienmasse
empfiehlt billigst die
Kikpedttis« der „Wad . Nrefie"

DaS llmgießen der Apparate wird
billigst besorgt.

Wer ist Käufer klein, gutgesicherter
Forderungen.

Angebote unter Nr . B6747 an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

Thealerplatz 11
Sperrsitz, II. Abtlg. , wegen Todes¬
fall abzugeben. B6686

Markgrafenstraße 36, Part .

Schlafzimmer,
eiche , mit Schnitzerei >1230.—

„ , Intarsien Ji 260.—
eiche mit Intarsien und

dreitür . Stziegelschrank Jl 330.—
engl, hell nußb . poliert M 270.—

Die Zimmer sind komplett mit
schönen Spiegelschränten . Toiletten -
Aufsatz , teilweise mit hohem Mar¬
mor. Garantie für gute Arbeit .
Die Preise sind wegen Betriebs -
Veränderung zum Teil unter en
gros Preisen angesetzt .

Eine Partie weitere Schlafzim¬
mer in Mahagoni und Eiche mit
1 .50 u . 1 .60 dt. Spiegelschränten ,
erstklassige Arbeit , versch . einzelne
Möbel in '. Nußb. und Eiche , sowie
Küche-Möbel werden unter Preis
abgegeben . 8)6750
Möbellchreinerei«. Lager

Rudolfstratze 19.
Grösstes Lager

larl Fr. l.MSIlir
Arnalienstr . 7.

Bestes Fabrikat .
Repar.- Werkstätte

2 Salon-Aquarien
njit ^ tfcfl sofort zu verkaufen .
SJ6TO4 Winterstr . 36 , 4. Stock.

. , t _bill. zu deck. Kaiserallee 145, II. r .
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Die Keidelherger Abfchiedsseier für
Henry Thode.

- - Heidelberg, 3. März . Wohl selten hat eine Feier so zahlreiche
Vertreter dev Geburts - und des Keistesadels in den Räumen des
Hotels „Prinz Carl " vereinigt , wie die gestern abend erfolgte
Adschiedsfeier für Herrn Geh. Rat Professor Dr . Thode. War doch
der Gastgeber Prinz Wilhelm von Sachsen-Weimar , der es sich nicht
nehmen ließ , den vielen öffentlichen Ehrungen für den scheidenden
Professor der Kunstgeschichte noch eine solche interner Art folgen zu
lassen . Wie bekannt, war das Haus Weimar ein besonderer Verehrer
Henry Thodes und zählte zu den eifrigsten Hörern und Besuchern
seiner so begeistert aufgenommenen Vorlesungen .

Um halb 8 Uhr versammelte sich die gewählte Gesellschaft in
zwanglosem Geplauder . Bunte , ordengeschmückte Uniformen wechsel¬
ten mit kostbaren Gesellschaftskleidern; Perlen und Brillanten in
Fülle vervollständigten das glänzende Bild der Eleganz . Außer Geh . ,
Rat Thode waren lt . Hdb. Ztg . u . a . anwesend : Prinz Max von
Baden mit seinem Adjutanten , Freiherrn v . Rackwitz , Prinz Wilhelm
von Sachsen-Weimar , der hohe Gastgeber, Prinzessin Wilhelm vcn
Sachsen -Weimar , Prinzessin Sofia von Sachsen-Weimar , Prinzessin
zn Schleswig -Holstein, Prinz Alfred zu Löwenftein, Graf Earl von
Oberndorfs , Graf Alfred von Oberndorfs , Gräfin Marie von Obern¬
dorfs, Eroßhofmeister v. Brauer (Karlsruhe ) mit Gemahlin , Wirk!.
Geh . Rat von Chelius ( Karlsruhe ) mit Gemahlin , Graf Bylandt ,
Exzellenz » . Zagemann , Gräfin Geldern -Egmont , Gräfin Kayserling ,
Gräfin Haller , Geh . Rat v. Schubert , Geh . Rat v. Duhn mit Ge¬
mahlin , Oberbürgermeister Wilckens, Major v . Wahlen -Jürgaß , Frhr .
v. la Roche , Polizeidirektor Schaibl « (Karlsruhe ) und viele andere .

Kurz nach 8 Uhr begann im großen Saale des Hotels der künst¬
lerische Teil der Abfchiedsseier, über welchen das „Heidelb . Tagblatt "

berichtet : Die „Huldigung der Musen" wurde eröffnet mit einem So¬
nett der Muse der Dichtkunst , dem ein Sonett der Muse der Musik
folgte. Nach dem Präludium von Pregnani -Kreißlen leitete die Muse
der Tanzkunst mit einem Sonett zu den Tänzen der Duncan -Schule
über , welcher Prof . Thode stets besonderes Jnteresie entgegenbrachte
und die nun eigens zum Fest aus Frankfurt gekommen war . Die graziösen
Bewegungen der jungen Mädchen wurden begleitet von Musik (Prä¬
ludium A-moll von I . S . Back Musette G-dur von I . S . Bach, Sara¬
bande D- moll von Corelli , Scherzo C-dur von Max Merz) . Die
Muse der bildenden Kunst führte nun mit einem Sonett , in dem sie
dem Gefeierten für sein hohes Streben dankte, eine Serie von aus¬
gezeichneten lebenden Bildern ein . Frau Haafgreen -Waag fang das
Lied „Der Engel " von Richard Wagner und dann hob sich der Vor¬
hang und zeigte das erste lebende Bild : „Charitas " von Giotto aus
der Arena -Kapelle in Padua . Begleitet wurde dieses Bild durch ein
Duett aus Pergolefe : Stabat Mater . Das nächste Bild zeigte Man -
tegnas „Prophet und Sibylle "

, dazu das Larghetto von Händel . Es
folgten weiter : Ein weibliches Bildnis von Botticelli (aus dem Stä -
drl -Inftitut in Frankfurt a . M .) mit einem Gedicht von Michelangelo
nach der Uebersetzung Henry Thodes ; Lionardo da Bincis „Johannes
der Täufer " mit einem Bachfchen Choral ; Michelangelos „Sibylle "
mit einem Beethoven -Adagio aus „Appassionata "

; Tintorettos „Ver¬
lobung der hl . Katharina " mit einem italienischen Lied, vorgetragen
von Frau Hafgreen -Waag . Albrecht Dürer war mit einem weiblichen
Bildnis aus dem Städel -Jnstitut und seinen „Zwei Musikanten" aus
dem Kölner Wallraf -Richartz-Museum vertreten . Begleftet wurden
diese Bilder durch ein Volkslied und dem Bauerntanz aus Siegfried
Wagners „Bärenhäuter " . Ein niederländisches Volkslied ertönte zu
Rembrandts „Saskia " aus der Kasseler Galerie und Professor Hampe
sang Richard Wagners Lied an den Abendstern zu Hans Thomas
„Hüter de» Tales " . Den Abschluß bildeten Darstellungen nach Werken
von Henry Thode : Die hl . Apollonia (Ring des Frangipani ) mit einer
Messe von Liszt, Laura Brenzone (Somnii Explanatio mit einem
Beethovenschen Lied und di« Fahrt auf dem Gardasee (Somnii Ex¬
planatio ) und einem Trio von Schubert .

Die lebenden Bilder riefen den lebhaften Beifall aller Anwesen¬
den hervor . Ihre Darstellung rechtfertigte das Lob, das später Prof .
Thode den Aufführungen spendete: daß er selbst lebende Bilder nach
alten Meistern noch nie in solcher Vollendung gesehen . Um die künst¬
lerische Leitung hatten sich besonders die Herren Prof . Peltzer ,
Dr . Habicht und Dr . Brandt verdient gemacht .

Nach einer kurzen Pause folgte dem künstlerischen Teil des
Abends der gesellige in Form eines Abschiedsmahles, das im großen
Saale des Hotels serviert wurde . Die Reihe der Trinksprüche er-
öffnete Prinz Max von Bade «. Er feierte den Gelehrten in
begeisternden Worten , rühmte an ihm sein ideales Streben , beson¬
ders sein Eintreten für die drei hohe« Ideale : Kunst, Kultur und
Religion und gedachte in liebenswürdigen Worten auch der Gemah¬
lin Professor Thodes , die an der Abschiedsfeier nicht teilnehmen
konnte. Prinz Max dankte für die Fülle der Anregungen , die man
durch den Scheidenden empfangen habe und drückte die Hoffnung aus ,
Herr Geh . Rat Thode weide in seinem ferneren Wirkungskreise und
in seiner neuen Heimat diejenige Befriedigung finden , die er ver¬
diene, ohne daß er deswegen die Stätte seiner erfolgreichen Tätigkeit
vergessen werde . Prinz Mar schloß seine Rede, indem er ein Bild
als Andenken überreichte.

Prinz Wilhelm von Sachsen - Weimar , der Gast¬
geber, brachte hierauf in schönen, warmen Worten das Hoch auf den
Scheidenden aus . Er sagte :

„Unsere Veranstaltung heute abend soll ein kleiner Beweis
unseres Dankes sein , für das alles , was uns der leider aus unserer
Mitte scheidende Professor Henry Thode als Mensch und Lehrer ge¬
wesen ist . Wenn auch die Darstellung der lebenden Bilder vor einem
so künstlerischen Auge nicht »oll und ganz bestehen konnte, so nehmen
Sie , mein lieber Herr Geh. Rat Thode den guten Willen für die gute
Tat — es sollte ja nur eine kleine Examensarbeit sein über das ,
was wir bei Ihnen sehe« und lernen durften — auch wenn wir mit
dem Prädikat „genügend" bedacht werden , find wir Darsteller hoch
erfreut . Abschiedsworte am heutigen Tage zu sprechen , hieße in die
freudige Stimmung eine traurig « Rote bringen , daher möchte ich
Ihnen , Herr Geh. Rat Thode, ein herzliches „Auf Wiedersehen" zu-
rufen . Möge der Zauber von Alt -Heidelberg , der jährlich Tausende
und Abertausende zu sich heranlockt, auch Sie wieder zu uns zurück-
führen , wenn auch leider nur als lieben und werten Gast, feien Sie
überzeugt» wir empfangen Sie mit offenen Armen . Was Sie für
uns alle waren und bleiben werden , das kann ich nicht in Worten
ausdrücken. 17 Zahre durften wir Sie zu de» Uns-rigen zählen und
darauf sind wir stolz . Dem Lorbeerkranz unserer Alma mater haben
Sie ein neues Blatt eingefügt und darauf steht der Name Henry
Thode.

„Danken wollen wir Ihnen für alles , was wir von Ihnen emp
rangen dursten . An Ihrer Hand durften wir durch das Land der
schönen Künste wandern , mit Ihren Augen lernten wir die Schön
heilen aller Künste sehen .

„Sie haben Ihrem Lebensschifflei« einen neuen Kurs gegeben.
Aus dem geregelten llniversitätsleben geht die Fahrt in neue Lande
Möge dieser neue Kurs Sie dahin führen, wo Ihre herrlichen Ideale .

Ihr « Bestrebungen , Ihr hoher künstlerischer Sinn , alle die beglücken
mögen, die ein offenes Herz dafür haben.

„Sie scheiden von uns mit Ihrer kunstsinnigen Gattin , welche
leider nicht unter uns weilen kann. Wer je das Glück gehabt , in dem
Hause Thode verkehren zu dürfen , der wird mir zugeben, es waren
unvergeßliche Stunden . Das Haus Thode war der Mittelpunkt Hei¬
delberger Lebens und so mancher, der an der verlassenen Wohnung
vorbeigeht, sagt sich : Es war einmal . Unsere innigsten Wünsch « be¬
gleiten Sie auf Ihrem ferneren Lebensweg . Mögen Sie völlige Be-
iriedignng finden in der neuen Berufswahl und wenn Sie in Ihrem
Tusculum am Garda -See ausruhen von den Stürmen des täglichen
Lebens, dann denken Sie zurück an Ihre Heidelberger Getreue «, in
deren Herzen die Namen Henry und Daniele Thode mit goldenen
unvergänglichen Buchstaben eingeschrieben sind .

„Unserer aller Dank wollen wir einschließen in den Ruf : Unser
cheidender Geh . Rat Professor H . Thode, hoch, hoch, hoch!"

In sichtlicher Bewegung dankte Professor Thode zunächst dem
Prinzen Max von Baden , dessen feines Verständnis für Fragen des
kulturellen Lebens er rühmend hervorhob . Mit Freude ward aus
dem Toast , der in Heilrufe auf den Prinzen Max ausklang , die Ver-
icherung vernommen , Professor Thode werde stets ein treuer Badener
bleiben , auch fern am Gardasee der Stadt Heidelberg seine Treue be¬
wahren und in ihr immer seine eigentliche Heimat erblicken .

Der zweite Trinkspruch, den Professor Thode ausbrachte , feierte
die Reize Heidelbergs und des Neckartales , wo er in langen Jahren
o manchen schönen Traum geträumt von Natur und Kunst und edlem

Menschentum Das Hoch galt diesmal dem Prinzen und der Prin¬
zessin Wilhelm von Sachsen-Weimar , die in ihrem gastlichen Hause
dem Gelehrten ein zweites Heim bereitet und ihm zu Ehren diesen
Abschiedsabend veranlaßt hatten .

Zum Andenken an die Feier wurden an sämtliche Teilnehmer
zwei Kunstblätter verteilt : ein Bildnis Professor Thodes und eine
Zeichnung von Hans Thoma mit der Widmung : „Seinem lieben
Heinz Thode als er von Heidelberg fortflog , zum Abschiedsgruß".
Unter der Widmung stehen die Worte :

„Immer leichter fliegen
Ob 's wenig sei, ob viel.
Ob mit , ob ohne Ziel , .
In den Lüften sich zu wiegen
Ist wonnigliches Federspiel .

"

Karlsruher Strafkammer.
A Karlsruhe , 2. März . Sitzung der Strafkammer IV . Vor¬

sitzender : Landgerichtsdirettor von Wolldeck. Vertreter der großh.
Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Huber.

Auf der Ortsftraße zu Wintetsdorf kam es in der Nähe des Gast¬
hauses zum „Hirschen " in später Nachtstunde des 2 . Oktober zwischen
einer größeren Anzahl Personen , di« vorher in der genannten Wirt¬
haft gezecht hatten , zu einer großen Schlägerei , bei der Stöcke , Latten
nd der Revolver in Gebrauch kamen. Es gab drei verschiedene Ver¬

letzungen; auch wurden zwei der an dem Exzeß Beteiligten ange¬
schossen , aber nur leicht verwundet . Der nächtliche Krawall hatte eine
gerichtliche Verhandlung vor dem Schöffengericht Rastatt am 13. Ja¬
nuar zur Folge . Vor diesem mußten sich sechs der Teilnehmer an jener
Schlägerei wegen Körperverletzung verantworten . Zwei der An-
gellagten wurden freigefprochen, während das Schöffengericht gegen
die übrigen Angeschuldigten auf 60 Mark Geldstrafe, 10 Tage , 3 Wochen
und 5 Wochen Gefängnis erkannte . Die Strafe von 5 Wochen Ge¬
fängnis traf den 28 Jahre alten Bahnarbeiter Franz Karl Groß aus
Wintersdorf . Er gab sich mit dem Urteil , soweit es sich gegen ihn
richtete, nicht zufrieden. Er rekurrierte an die Strafkammer , die aber
feine Berufung verwarf .

Sehr häufig bringen deutsche Zeitungen Warnungen vor der An¬
werbung zur französischen Fremdenlegion und nicht selten enthalten
ihre Spalten erschütternde Schilderungen von den fürchterlichen Stra¬
pazen und großen Leiden deutscher Landeskinder , die den merkwürdigen
und dummen Entschluß ausgesührt haben , in die Reihen der Fremden¬
legionäre , einzutreten , bei denen ihnen das traurige Los in Aussicht
steht, auf dem Boden Afrikas im Kampfe mit den Wilden für nichts
und wieder nichts totgeschossen zu werden . Trotz aller Warnungen
und trotz der Darstellungen über die jeder Humanität Hohn sprechenden
Zustände bek der Fremdenlegion gibt es immer noch junge Deutsche
genug, die nicht davor zurückschrecken, sich für diese Truppe der franzö¬
sischen Armee anwerben zu lassen . Solche Landknechts- und Aben-
teurernaturen hören auf keine Mahnung und Warnung und nur die
schicksalsschwere Hand der rauhen Wirklichkeit vermag ihrem Taten¬
drang einen Stoß zu geben. Zu den so gearteten Menschen darf man
auch den 20 Jahre alten Dienstknecht Alois Friß aus Linach rechnen ,
der sich heute wegen Bertttzung der Wehrpflicht verantworten mußte.
Er hatte früher die Absicht , sich dem Soldatenberuf zu widmen . Üm
seinen Wunsch zur Erfüllung M bringen , trat Feiß am 1 . April 1908
in die Unterosfizierschule Ettlingen ein . Dort war seines Bleibens
aber nicht lange , denn schon am 18 . November des gleichen Jahres
wurde er aus der Anstalt entlassen, weil er wegen unerlaubten Ver-
lassens der Schule mit 3 Wochen Mittelarrest bestraft werden mußte.
Von da an trieb sich der Angeklagte in verschiedenen Städten unseres
Landes herum , in denen er überall nur kurze Zeit arbeitete . Im
Jahre 1909 faßte der Angeklagte den Entschluß, nach Frankreich ju
gehen, um sich zur Fremdenlegion anwerben zu lassen. Zu seinem
Glücke wurde er damals in einem deutschen Erenzorte durch die Gen¬
darmerie , die seine Absicht erkannt hatte , abgefaßt und verhaftet . Er
kam dann vor die Strafkammer Metz , die ihn woMn versuchten Ver¬
gehens gegen 8 140 R .St .G .B . mit 14 Tagen Gefängnis bestrafte . Nach
wiedererlangter Freiheit hielt sich der Angeklagte in Offenburg ,
Mannheim , Villingen und Vöhrenbach auf , wo er als Dienfttnecht
oder Hausbursche Beschäftigung fand . Sein Plan , zur Fremdenlegion
zu gehen, hatte er nicht aufgogeben. Am 5 . Januar sollte er verwirk¬
licht werden. Feiß fuhr an jenem Tage über Offenburg , Straßburg
und Mülhausen nach Beifort ; dort suchte er ein Werbeburoau aus, um
sich anwerben zu lassen . Aber auch dieses Mal erreichte er zu seinem
Heile dieses Ziel nicht. Er wurde von dem Werbebureau abgewiesen,
weil sich genug Leute angemeldet hatten und damals ein weiterer
Bedarf an Menschenmaterial für die Fremdenlegion nicht vorlag .
Stach seinem Mißerfolg in Belfort kehrte der Angeklagte nach Deutsch¬
land zurück. Er reiste zuerst nach Freiburg , später nach Offenburg und
dann nach Rastatt , wo er am 27. Januar festgenommen wurde , weil
er sich über seine Militärverhältnisse nicht ausweisen konnte. Da Feiß
bald nachgewiesen wurde , daß er Deutschland verlassen hatte , um sich
der Heerespflicht zu entziehen, wurde gegen ihn Anklage wegen Ver¬
ätzung der Wehrpflicht erhoben. Die Sache endete mit der Ver¬
urteilung des Angeschuldigten zu « Wochen Gefängnis , abzüglich
4 Wochen Untersuchungshaft .

Am 20 . Dezember verurteilte das Schöffengericht Baden den in
Oos wohnhaften Fisch- und Eeflügelhandler Philipp Schallmann aus
Heidelberg wegen Beleidigung des Ingenieurs Ernst Vollmar in Oos
zu 1 Woche Gefängnis . Die von dem Angeklagten gegen dieses Er¬
kenntnis eingelegte Berufung wurde heute kostenfällig verworfen .

Eine Anklage wegen erschwerter Körperverletzung führte am
19 . Januar den 19 Jahre alten Landwirt Hermann Dannenmaier aus

Daxlanden vor das SHfffengericht Ettlingen . Gegen den Angefchnt.
digten wurde eine Gefängnisstrafe von 5 Monaten ausgesprochen,
weil er am 6. November auf der Ortsstraße zu Forchhcim in einem
Streite mit einem Forchheimer Burschen diesem mehrere Messersttche
versetzte . Gegen das schöffengerichtliche Urteil legte der Angeklagtem
Berufung ein, der der Gerichtshof insoweit stattgab , als er die Strafe
auf 3 Monate Gefängnis herabsetzte .

Telegraphische Kursberichte
vom 3. März.

4J4 % :7i .SiaatS .
anleihe 1905 100 .30

4%do .Rentel902 93 .30
4% Türken um »

fiz. v. 1903
Türk . Lose
Bad. Zuckf. W.
A. Clekt.-Ges.
El .-Ges-Schuck.
Masch .Gritzner
Karlsr -Masch.
H ---A. Pakets.
Nordd. Lloyd

Rachbörsr .
(27» Uhr nachm.)

Ost . Kredit -A. 213. '/,
Deutsche B.-A.
Disk.-Comm.
Dresd . Bank
Ost .S .»B. Fr .
„ Südb . Lomb.
Tendenz : schwach.

Berlin
(Anfangskurse) .

Ost -Kred.»Akt. 213 .25
8erl .Handeisg.
Kom.-DiSk .-B.
T ärmst. Bank
Deutsche Bank
Disk.-Kornm .
Dresd . Bank
Balt . u . Ohio
Boch. Gußstahl 235 .25
B.Kö .»u .Laurah 173.
Harpener 190 .—
Tendenz : schwächer.

204 .57
809.50
809 .66
852 .—

3 ' ,.
16.23

Frankfurt tu SR.
(AnfangSkurfe.)

Ostr. Cred.-A. 213. '/,
DiSc Eom.»A 198 . ' /,
Dresd . S .-A. 165 .25
Ost.Staatsb .-A. 158 .50
Lombarden 19.50
Tendenz : behauptet.
Frankfurt a. SR.

(Mittelkurfe .)
WechselAwsterd 169.30

Antwerpen807.75
Italien 805.75
2r - v
Paris
Schweiz
Wien

vlir r, : o
Napoleons
3 )4 %Deutsche
Reichsanleihe

3% do.
3 'A Pr . Cons.
4% Jtal . Rente
4% Oft. Goldr .
4% 1880 Rüssen
4% Serben
4% Ung.Goldr.
Bad. Bank
Darmst . Bank
Deutsch . Bank
Diskonto
Dresd . Bank
Ost. Länderbk.
Rhein. Kr.-Bk.
Schaaffh . Bank
Wiener B .-V.
Ottomanbank
Bochum
Laurahütte
Gelsenk.
Harpener

94.40
84 .60
94 45

101 .60
98.85
92 90
85 .10
93.95

132.30
131. 7,
269 .50
198. '/,
165. \
135 .40
138—
144 . 7-
142.50
141—
235.25
172 .25
215.—
190.50

Tendenz : schwach.

(Schlußkurse).
4% neue Badenerl01 .80
4 % Bad . 1908 101.n0
4% Bad . 1901 100 .75
3H %„abfl .i.gl . ——

dto. i. M. 94.50
1892/94 92 .75

3%% Bad .1900 91.80
314% „ 1902 91 .t0
32 % Bad.l904 91 .85
32 % Bad .l907
3% Bad . 1896
4%Bayern190?

4%Württb .1907 102 .30
4% Rh. Hyp.

Psdb. b . 1919 100.70
4% „ 1917 99.80
354% „ 1914 90.30

94.60
180.60
184 50
274 . -
165. -
264 .—
187.50
144.-
107 .7/»

269 .- ,,
198 .75
165 . *4
158,50

19 .75

173.75
117 ",
131 .75
269 .25
198 .7,
165 .50
103 .7,

Berlin (Schlußkurse) .
i % Reichsanl.

b. 1918 unk . 102.25
4% Preutz . E 102 .60
3 )4 %Äeichsanl. 94,50
3% Reichsanl. 84.75
3%%Preuß . C. 94 .50
3% dta . 84.70
4% Bad. 101 50
314 % couv . —.—
3 }4 % Sab .1900 _ _
314% „ 1904 — —
3J4 % „ 1907 91 .25
4% % Ruff. 1905 100,30
Ost. Kreditakt. 213 .25
Disk.-Komm. 198.7,
Dresd . Bank 165.7«
Rat .-B .f.Dtfchl. 132 . ' /,
Kom.-DiSk.-Bk. 117, —
Kanada -Pacific 215.7,
Bochum -Gußst. 235 .7,
VLö .-wLaurah . 172.50
Gelfenk.Bergw. 215.—
Harpener 190 .7,
Phönix 249—
Dynamit

All. Elek.^8 . E. 2T3,5fl
E .-G. Schuckert 165 .70
Stern , u. Halste 242 .70
Westerregeln 228.—
D .Met .-Patr .-F 373.70
Dk.-F . Gritzner 264 .50
BrauererSrnner226 -50
P .-Ung^ .Pfdbr . 93.10
Pest-UngK .Obl . 93.40
Ung.Schmalbahn 98—
Privatdiskonto 3—

Berlin
(Nachbörse.)

OstLred ^Akt. 213 .25
BcrI .Hand .-Ges . 173.7*
DeutscheB .-A . 269.%
Disk. Komm.-A. 198 .7*
Dresden . B .-A. 165 .7,
Lutb.Mt .Südb . 19. 7«
Balt . u. Ohio 103.50
Bochum .Gußst. 236. 7,
DoÄm .U.l. it»L. -
Laurahütte 173 .—
Gelsenkirchen 215.7,
Harpener 190 .25

fest.
Wien (10 Uhr ).

Ost .Kred.-Akt. 675 .59
„ Länderbank 534 .—
, Staatsb . (frz .) 750 .20
Lcunb.öft.Südb 111 .50

Marknoten 117 .30
OfLSronenrente 92 .95
Ost-Papterrente 96.90
Ung . Gotdrente 111.95
Ung^ ronenrent . 91 .75

Tendenz : ruhig .
Paris ,

3% frz. Rente 97 .57
4 % Italiener — . —
4% Spanier 96 .65
4%Türk .,unifiz . 94 .47
Türkische Lose —.—
Bang . Ottoman 706 —
Rio Tinto 17.03

London .
Chartered 33— Sd.
de Beers 18%
East Rand 4 7/,
.'«cidfields 57,

8

Oiandmines 87.
rinaconda 77,

1067,
105 •/,

Nichts, common
„ preferred

chicago, Milwauke
and Sk . Pauk 1287,

Denver prefer . 327«
LoutsvillcRasyv . 143 —
Union Pacific 176'/,
United Etat . Steel .

Corp. commo 77 '/,
dito preferred 121 \

Telegraphischer Schiffsbericht bet „Red Star Linie" Antwerpen .
Der Postdampfer „Baderland " der „Red Star Linie " in Ant¬

werpen ist laut Telegramm am 1. März wohlbehalten in Newyork
angekommen.

SpiclHlan des Großh. Hoftheaters Karlsruhe .
In Karlsruhe :

Sonntag , S. März , nachmittags 7-2 Uhr : 23 . Vorst, auß . Abonn.
Zu ermäßigten Preisen : Der gestiefelte Kater , Märchenfpiel mit
Mustk in 4 A . von Emil Alfred Herrmann . Das Bilderbuch , Vallet -
feerie von Josef Bayer . ya2—y,5.

Abends 7 Uhr . C . 44. Othello , Oper in 4 A. von Berdi . 7 bis
nach % 10.

Dienstag , 7. März . Ä . 45 . Hoffmanns Erzählungen , phanta¬
stische Oper in 3 A. von Offenbach. %8—10.

Mittwoch , 8 . März . 6. Abonnementslonzert des Großh . Hof¬
orchesters . Solisten : Hofkonzertmeister Deman , Hokopernsängerinnen
Lauer -Kottlar , Bruntsch, Kammersänger Max Büttner , Opernsänger
Max Panli . Programm : Brrthoven , Leonoren -Ouverture Nr . 2 ;
Bach, Violinkonzert A-moll, Beethoven . Neunte Sinfonie mit Schlutz -
chor unter Mitwirkung Eingeladener und der Liederhalle . ys8.

Donnerstag , 9. März . B . 45 . Die Jüdin von Toledo . Trauer¬
spiel in 5 A . von Grillparzer . VS—10.

Freitag , 10. März . <X 45 . Tiefland , Musikdrama in 1 Vorspiel
und 2 A. von d'Albert . %8 bis geg . 10.

Samstag , 11. März . B . 46. Wienerinnen , Lustspiel in 3 A . von
Bahr . y28—10.

Sonntag , 12. März . A . 47. Der fliegende Holländer , romantische
Oper in 3 A. von Rich . Wagner . y»7—% 10.

In Baden :
Mittwoch , 8 . März . 22. Ab .-Vorst. Zum erstenmal : Mit de«

Feuer spielen, Komödie in 1 A . von Äug . Strkndberg . — Zum ersten¬
mal : Scharmützel, Plauderei in 1 A. von Gustav Wied . — Zum
erstenmal : Der Kammersänger , zwei Szenen von Frank Wedekind.
7— y3io .

Parlamentarier ,
Bühnenmitglieder , öffentliche Kedner wenden gegen Husten , Heiser¬
keit , Verschleimung und momentanelndisposition Asches Bronchial -
Pastillen mit gutem Erfolg an . Zu haben in den Apotheken
ä Schachtel 1 Mark._ 1781»

Erste Deutsche Automobil-Fachschule Mainz |

Chauffeur - Schule .
Vom Ministerium ermächtigte Ansbildungsstätte für Führer von Kraft¬
fahrzeugen . Aeltestes Institut der Weh. Kostenloser Stellennachweis .
6404a . . Prospekte frei. >. g.5

t Calzschlirf
Uty heilt

laicht

Wir veröffentlichen hiermit unsere bewährtesten Heilanzeigen : Gicht — Gallengries — Gallensteine — Nierengries —
Nierensteine — Podagra — Chronischer Rheumatismus — Exsudate — Augenleiden infolge Stauung — Frauenleiden in den
Wechseljahren — Fettsucht — Hämorrhoiden — Verstopfung — Anschoppung des Anterleibes und der Leber — Zucker —
Harnsäure . — Line Vorkur im Hause mit 36 Flaschen Vonifatiusbrunnen beendige man möglichst spätestens einen Monat
vor Beginn der Badekur. »Na

Alle Drucksachen frei durch die Ofrektion in Bad Salzschlirf .
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Heidelberg, im Februar 1911 .

Aufruf!
sra , Profeffor Dr. Heinrich

uns Geschiedene, in der
Jahrzehnte hindurch hat

Basfermann, der zu früh von uns '
Geschiedene,

durch eine lange Geschichte und zahlreiche Denkmäler vergangener
Geschlechter ehrwürdigen Universitätskirche von St .̂ Peter eine
bedeutende und segensvolle Tätigkeit als Universitätsprediger
entfaltet. Für eine große Zahl seiner einstigen Zuhörer ist da¬
rum diese Stätte religiöser Erbauung mit dem Erinnerungsbilde
Heinrich Baffermanns aufs innigste verknüpft. So hat sich in
einem kleineren Kreis von Freunden und Verehrern des Dahin -
geschiedeuen Gedanke und Wunsch gestaltet, das Gedächtnis des

' einst so hochgeschätzten Predigers und Förderers Kirchlicher
Musik durch ein äußeres Denkzeichen in der Peterskirche für
künftige Zeiten festzuhalten.

Es ist geplant, dem schlichten, allem Prunk abholden
Sinne de- Mannes entsprechend , durch ein einfaches , an geeig-
«eter Stelle der Kirche anzubringendes Relief jenem Bedürfnis
zu genügen und eine erprobte künstlerische Kraft mit der Aus¬
führung dieses Planes zu betrauen.

An alle Freunde, Verehrer und Schüler Heinrich Baffer
manns ergeht die freundliche Bitte , durch Zeichnung von Bei
trägen die Verwirklichung dieses gewiß von Vielen warm be¬
grüßten Gedankens ermöglichen zu helfen . Einzeichnungslisteu
liegen auf bei :

Gustav Uoefterr Nachfolger (E . Mohrs Akad . Buchhand
lung ) Hauptsir . 60 ; Lugen Pfeifer , Hofmusikalienhandlung,
Grabengasse 10 ; Z W. RochOiv (C . Mntersche Universitäts-
buchhandlung), Hauptstr . 129 ; sowie bei der Filiale der
Rhein. Kreditbank. Leopoldstr. 29 , und deren Depositen¬
kasse, Ludwigsptatz ; der Dresdner Dank, Geschäftsstelle
Heidelberg. Hauptstraße 52 ; der süddeutschen Discont0 >
Gesellschaft A .-G . , Hauptstrcche 92.

Auswärtige werden gebeten , ihren Beitrag direkt zu senden an :

Rheinische Kreditbank. Filiale Heidelberg.
Der geschäftsführende Ansschuß :

Ein gutes

Prof . Cr . I . Bauer .
Geh . Hofrat Prof . vk . Fleiner .
Stadtpfarrer Lic. vr . Fromme !.
Prof . vr . Grützmacher.
Prof . Dr . Koehler ,
Forstrat Könige ,
vr . L . Lobfteia .

Bankdirektor Schenkel .
Geh . Kirchenrat Prof .

vr. v . Schubert
3. 3t - Prorektor der Universität .

Geh . Hofrat Prof . vr . Wille .
Prof . v . Vr . wolfrum ,

Generalmusikdirektor .
Diesem Aufruf schließen sich an :

Oberbaurat Behagel , Dr . Böhm, Geh. Rat , Ministerialdirektor , Karls¬
ruhe , Prof . D. Dr . Brandt , Geh. Hofrat Prof . Dr . Braune , Staats¬
minister Dr . Freiherr v. Dusch , Exz., Karlsruhe , Landgerichtsrat a . D .
Stadtrat Dr . Engelhard , Hofprediger Fischer, Karlsruhe , Vorsitzender
des bad. Wissenschaft !. Preoiaervereins , Landgerichtsrat Dr . Gautier ,
Stadtpfarrer Götz . Oberpedell Götzelmann , Hauptlehrer Gorensto ,
Wirkl . Geheimrat D . HelVina . Erz . Präs , des Ev . Oberkirchenrats ,
Karlsruhe . Stadtpfarrer Heffelbacher, Karlsruhe . Vors. d . Ev . Kirchen-
ges .-Vereins f. Baden , Prof . Dr . Hintzelmann , Geh . Regierungsrat
Jollh , Stadtpsarrer Koppler , Pforzheim , Prof . Dr . v. Kirchenheim ,
Pfarrer Kraft , Metz, Geh. Rat Prof . Dr . Krehl , Oberförster Krutitia ,
Kommerzienrat F. Landfried . Oberstleutn . a . D . Ligniez , Dr . MüNdler ,
Augenarzt , Prof . D . Niebergall , Musikassistent Poppen , Stadtschulrat
Robrhurst , Kunstmaler Guido Schmitt ■, Stadtpfarrer Schlier , Prof .
Dr . O . Schoetensack , Prof . Dr . Schoetensack, Würzburg , Geh .-Rat Pros .
Dr . Schröder, Stadtpfarrer Schultz , Hotelbesitzer Konr . Schwartz, Prof .
Dr . Stählin , Geh. Kirchenr . Prof . D . Troeltsch, Dek. d. theol . Fakult .,
Geh. Hofrat Prof . Dr . Uhlig, Bürgermstr . Prof . Dr . Walz , Hauptin .
a . D . Dr . Westermann , Geh. Kirchenrat Prof . Dr . Weiß , Stadrpfarrer
Weiß, Stadtpfarrer Weißheimer , Mannheim , Vorsitzender des Allg. ev .-
prot . Missionsvereins f. Baden , Bürgermeister Dr . Wielandt , Ober¬
bürgermeister Dr . Wilckens , Geh. Rat Prof . Dr . Windelband , Ober¬

realschuldirektor Wittmann . 2016a

Durlach , maschinenfabrik ,
Gegründet 1876 Telephon 197

liefern komplette Ziegelei -Einrichtungen , Trans¬
missionen in neuester Ausführung, schmiedeiserne und
gusseiserne Riemenscheiben , SAgen für Kistenfabri-
kation, Pumpen aller Art , Reservoire , Roststftbe

in Guss und Schmiedeisen . 17705.13.6
Reparaturen des allgemeinen Maschinenbaues prompt und billigst

Fr . Legier & Co

Automobil bereift mit den
besten Pneumatiks , bildet eine
ideale Verbindung . Hieraus
erklärt sich auch die Tatsache ,
dass erfahrene Fachleute stets

Pneumatik
verlangen .

Continental • Caoutchoaa - and Gotta-Percba -Go ., Hannover

Geprüfte Masseorin l,
ürÄ *!

Teilmaffage . Lessingstraße 14, II.

Schneiderin SLü :
kleider an zu soliden Preisen . B '""
Kronenstr . 3 , Hth., 2. Stock , links.

2006a
SoeMn erschienen :

Die

Kunst
Spekulation

Aus dem Inhalt :
Welche Papiere gewählt werden sollten.
Wie man Gewinne erzielen kann.
Wie ein Verlust in einen Gewinn verwandelt werden lattm
Amerikanische Papiere .
Fingerzeige für Spekulanten .
Winke für Kapitalisten , rc . re.

Kostenfrei erhältlich durch:

Brown Sarilie & Bre., 83, New Oxford Street, Laudon.

Josef Qoldfarb
KARLSRUHE

gegenüber d . Hauptbahnhof . j30 Kriegstraße 30

Fertige Anzüge , Paletots ,
Ulster , Gummi - Mäntel .

I. u . II. Etage. Telephon 498.

Nur

40 Mk.
poliert Vertikow

Möbelhaus
3 % Kronenstrasse 32 .

Hund orrlauftn,g
CO
CU

Boxer , gelb mit weißer Brust u.
etwas weißen Füßen . Abzugeben
Moltkestraße 8, im Wirtschafts-
gebäude. Vor Ankauf wird gewarnt .

Verlausen L -LWK
männlich . Abzugeben B6737

Schützenstraße 37, Stb .

Entlausen
weißer Spitzer . Abzugeb .

Dragoner -Kaserne . Kantine .mm
prWttl zu Men gefuthl.

Es wird jedoch nur arsi ein in
sehr gutem Zustande befindliches
Kostüm reflektiert . Gest . Offerten
mit Preisangabe u . Figurengröße
unrer Nr . 2033a an die Exped . der
„Badisch . Presse"._ 2.1

ml

M '
» Brüsseler - und

Bala ^a -Trauben ,Blut -Orangen ,
irische Ananas , Bananen ,Pariser Kopfsalat . Chicoree ,irische Caliiornische Aepiel ,Muskat -Datteln und Feigen

empfiehlt 3478

Herrn . IWunding
Hofliaferaat .

Industrie -Gelände
am Oberrhein .

Zn dem für Produktion und Absatz günstig « legrnen
Gebiete des

Rheinhafens zu Kehl i. Sahen
sind Grundstücke für gewerbliche Niederlassungen mit Wasser
und Bahnanschluß , Wasserleitung . Kanalisation , elektr. Kraft zu
vorteilhaften Bedingungen und in jeder Größe zu verkaufen
und zu vermieten . 196l0

Günstige Arbeiter- u . Steuerverhältniffe . Näheres durch

Rheinhafengesellschast Kehl am Mein.

Pianino
vorzüglich erhalten , gut im
Ton . schwarz , zu Mk . 320 .—
zu verkaufen , ebenso ein
Piauiuo in Nußbaum . Ia.
Fabrikat , zu Mk . 48V.—,
nur kurze Zeit gespielt , und
ein Tafelkiavierzu
Mk . KV.—. 3168.4 .3
Fritz Müller

Musikalienhandlung
Kaiserstrasse SLR

Telephon 1988.

Eine Laute
wird zu kaufen gesucht. Offerten
unter Nr . B6698 an die Exped
der „Badischen Presse" erb

edition
2.1

1 Herren « und 1 Damen «
Kahrra¬

gebraucht, zu kaufen gesucht.
Angebote unter Nr . B6706 an die

Exped. der „Bad . Presse.
'

Kinderliegwagen
ein gut erhalten ., zu kaufen gesucht.
Sofortige Offerten mitPreisangabe
unter Nr . B6670 an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten. 22

Smith Premier
Schreibmaschine Mod . 6^noch unter
Garantie stehend, Umstande halber
preiswert abzugüben . 2.1

Offerten unter Nr . B6697 an die
Exped. der „Bad . Presse ".

mit geätzten Scheiben find
billig zu »erkaufe «. 3460

Loew - Hoelzle,
Kaiserftraße 187 .

Banhütte
btllrgft zu verkaufen , ganz neu, zer¬legbar nt 7 Teile , Große 3.60X460

Näheres Körnerstr . 26 , 3. St .
Ein mit Falzziegeln gedeckter

22 m lang u. 11 m breit , 3-stöckig,ift billig abzugeben durch die
Freiherrlich

Untermünstertal . 1995a
HE " Zu verkaufe« r 'SC

1 antiker Lehnstuhl, zinkene Bade¬
wanne , kleines Eisschränkchen , 1
Kindertischchen, 1 eichene Bettstelle
mit Matratze . 2)6690

Ludwigsplatz 67, III ., r .

SWMrmk S
Rudolfstratze 11, :

billig zu ver¬
lausen. B6707

udolsstraße 11. 2 . St ., rechts .
Billig abzug . eif. Bettstelle mit

Matratze . 1 Schrank . 1 Waschtisch.236719 « reurstratze 17. 3 Tr . rechts
Kompl ., schön , Bett m . hoh. Haupt3teil . neue Wollmattatze . prima

Federbett u . S Kiffen M 66 zuverks236663 .35 Leisingstr . 33 . im <Snf

mit _ _ _ _ _2)6709 Durlacher Allee 8, pari . , r .Ein . schöner Sportswageu mitDach ist zu verkaufe ». B6736
Humboldtstratze SV. 1. Stock.

Welche Dame?
den . besseren Störchen angehörend ,könnte angeseh. , auswärtig . Groß¬
kaufmann gesetzt. Alters mit vor¬
derhand 130 Mille Vermögen Paff.
Ehe mit Fräulein od. Witwe , Mitte
d. 30 Jahre , aus evana . , sehr guter
Familie , vermitteln oder in solche
einführen ? Absolute Verschwiegenh.
zugesichert und verlangt . Gefl . An¬
träge u. F . K . 4185 an Rudolf
Mosse , Karlsruhe, erb . 3324.3.2

Israelitische
Heirat !

Suche für nahen Verwandten ,
ohne dessen Wissen, Or . ined . vet .
in rhein . Industriestadt mit einem
Einkommen von 10 000 JH Lebens¬
gefährtin , aus guter Familie , nicht
über 30 Jahre alt , mit einem
Vermögen von mindestens 80 000
Mark. Offerten sud K . 8 . 2071 an
Rudolf Mosse , Cöl» ._ 2029a

Mariage !
Für fituierten Herrn mit gutem

Namen »der aber Offizier , bietet
sich günstigste Gelegenheit zu höchst
konvruiablrr , reicher Partre . Str .
Diskret . Vermittl . ausgeschl . -Ver¬
trauliche Anträge mit Details sof.
erbet, unt . K . G. 2083 an Rudolf
Mosse, Kölu. _ 2028a

L Hypotheke wird für eine
gutgebende Wirtschaft in einer In¬
dustriestadt in mitten der Stadt

esucht. Nur Selbftgebende wollen
ch melden.
Offerten unter Nr . 1999a an die

Exped . der „Bad . Presse " erb . 2.2

Für Modistin !
Putzmacherin !

In schönem Städtchen , wo mehr
wie 16 Ortschaften verkehren ,
obiges nicht vertreten , sehr drin¬
gend aber gewünscht u . verlangt
wird , verkaufe schönes Geschäfts¬
haus mit großem Ladenlokal . An¬
zahlung 2000 M. Sichere gute ©Kt«
tenz zu . Näh. unt . Retourmarke .
Geifingen (Bad .) , 28 . Febr . 1911.

M . Seit * , zum Kranz .
1944a Telefon Nr . 2.
Kofgrrlleirr-Nerkarrf .

In bester Frucht - u. Futterlaae
verkaufe mit schönem Hau » ern
,utes Hofgut mit 11 Morgen der
iesten , bereits arrondiert . Wiesen .

Sehr gut für Milchwirtschaft , die
»n Hause geholt 20 u . 22 4 kostet.
Anzahlung 2—3000 Jt . Nah . unt .
Retourmarke . 1948a
Geisiugen (Bad .) . 28 . Febr . 1911.

Ms. Seitz . zum Krau »
Telefon N 2.

Für Installateur !
In schöner Stadt ist ein passe»-

»es Haus mit 2000 Jt Anzahlung
^ r Flaschner geeignet , da groster
Mangel, zu verkaufen . Da noch
chones Nebengeschäft mit verbun¬

den , wird sichere Existenz zugefiĉ
Offerten unter Rr . 1947a an

die Exped . der „ Bad . Prege " eA
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Mehle & Schlegel
langjährige Angestellte der Firma S . Model

Kleider- und Seidenstoffe , halbfertige Roben und Blusen , Weisswaren etc.

Samstag den 4 . März, abends 6 Uhr

Eröffnung unseres neuen Geschäftslokals KaisOFStr
.
140

Geschmackvolle Auswahl , solide Qualitäten - fachmännische und
aufmerksamste Bedienung , niedrigst kalkulierte Preise , sind die Vorzüge
unseres Unternehmens , um dessen gütige Unterstützung wir höflichst bitten .

WM

Technikerslelle .
Gesucht auf 1 . April ein im Hoch-

und Tiefbau erfahrener
Techniker

mit abgeschlossener Baugewerkschul¬
bildung . Bei befriedigender Dienst¬
leistung kann Einreihung in den
Gehaltstarif nach Maßgabe der
Bestimmungen der städt. Dienst- u.
Gehaltsordnung erfolgen . Bewer¬
bungen mit Lebenslauf , Zeugnis¬
abschriften und Gehaltsanspruch
sind bis zum IS . März zu richten
an den 20142 .2 .1

Stadtcat der Stallt Bruchsal-
CeSblerKliwierspieler

»Ser Spielerin
gesucht , für Sonntag nachmittag
in Kinematograph . I982a2 .2

Offert , unt . F . St . 4181 an
Rud . (flösse Stratzburg erb.

Agenten 8

die Privatkundschaft besuchen bie¬
tet sich durch die Uebernahme der
Vertretung der 1 . Schlesischen
Rouleau; - u . Jalousienfabrik des

flnton TschaudEP
Friedland Rgbez . Breslau .

Gelegenh . viel Geld zu verdienen .
Reichhalt.Musterkollektionfranko.

Für Karlsruhe und Umgegend
suchen wir einen tüchtigen , im Bau -
matcrialien -Handel erfahrenen

Vertrete*
möglichst mit Lager . 1994a

Rheinisch -Lothringische
Zementrohr - Verkaufsstelle ,
G . m . b . H ., Saarbrücken 2.

Hohes Einkommen.
Südd . Fa . vergibt den Allein¬

vertrieb für Karlsruhe u . Umgebg.
eines eingeführten Ia konkurrenzl .
Artikels d . Nahrungsmittelbranche .
Kassageschäft , Branchekenntn . nicht
nötig . Allererste Referenzen , in
ca . 150 Städte schon vergeben. Für
jüngere Herren (auch Nichtkaufl .)
günstig zur Selbständigmachung.
Erfordert , ca . 150—200 M . f, Waren¬
lager . Ausführl . Off . unt . Nr . 2046a
an die Exped. der „ Bad . Preffe " .

Alte , hochangesehene deutsche
Bers .-Gesellschaft vergibt für den
Bezirk Karlsruhe

Ost . u . 0 . st . >96 an Baude L6o .,
Frankfurt a. M._ lllHq .5 .2

Ein
angesehenes
Unternehmen
sucht die mit

gutem Einkommen
verbundene

Vertretung
I an einen geschäftsge - f
wandtenu. repräsentablen
Herrnzu vergeben . Offert.

I unter 8 . A . 6663 befördert |
Rudolf Mosse,

Berlin SW .

L
nenL

ng
an einen geschäftsge -

I wandtenu. repräsentablenI
I Herrnzu vergeben . Offert. I
I unter 8 . A . 6663 befördert ■

Rudolf Mosse,
| Berlin SW . |

2üZ5a

Vertretergesucht
Leistungsfähige Fabrik mit nur

venigen gesuchten Spezialartikeln
ucht einen möglichst in Baukreisen
ind bei Behörden eingeführten
Sertreter für Karlsruhe u . Um-
zebung gegen hohe Provision .

Offerten an Schließfach 3*>4
Düsseldorf. 2036a

Buchhalter uni) Reiseuder.
Ich suche zum baldigen Eintritt für mein Wein - und

Drogengeschäft zwei tüchtige Herren , Süddeutsche bevorzugt .
Auton Hel neu ,

Pforzheims
Hoflieferant ,

2031a

Zum sofortigen Eintritt suche ich eine

tüchtige Verkäuserin
che die Kurz - , Weiß- und Wollwaren- Branche vollständig beherrscht ;
rer eine

perfekte Damenschneiderin
che auch im Verkauf von Damenkonfektion tätig sein wuß . Offerten
Angabe der Gehaltsansprüche und Bild erbeten . 2013a

Kaufhaus 3. Boss , Villingen.
Seöejero. Setten u. Stauen
als Reisende gesucht . Näheres
Konrad Lenzinger , Durlach .

Jägerstr . 32 . 2. Stock .
TüchtigeSteinschleifer

zu möglichst bald . Eintritt gesucht .
Erste Hastatter Herdfabrih

Unkel , Wolfs & Zwiffelhoffer
3 .1_ Rastatt . 2034a

Liiloleiimleger-EM
Ein tüchtiger , selbständiger Ar¬

beiter , Spezialist bevorzugt , findet
bei hoher Bezahlung angenehme
Stelle in Ehlingen . Offerten unt .
Nr . 1884a an die Exped. der „Bad .
Presse" erbeten ._ ^ 2

Filialleiterin
auf sofort gesucht . Barkaution ver¬
langt . Offerten unt . Nr . 336693 an
die Exped. der „ Bad . Presie " erb.

Ausläufer »
nicht über 18 Jahren , mit guten
Zeugnissen, sucht für bauernd .

isivManflall Schorpp»
Westend straffe 28 b.3484

Knabe
von 10— 12 Jahren zur Besorgung
von Ausgängen für täglich mittags
1—2 Stunden gesucht . 586751

Waldstraffe 36 , im Laden .
Wir suchen zu Ostern für unser

Kontor einen Sohn achtbarer El¬
tern als

Lehrling.
Selbstgeschriebene Bewerbungen

unter ' Beifügung der Schulzeug-
niffe an 3322 .3.3

Knippenberg & Linden ,
Zigarrenfabriken .

Von der Niederlassung einer
Groffbank in mittlerer Stadt
Badens wird ein

Fräulein
gesucht : perfekte Stenographin
und Maschinenschreiberin mit
etwas Erfahrung in Bureau¬
arbeiten .

Bewerberinnen , nicht zu jung ,
mit guten Zeugnissen , die auf
eine dauernde Stellung reflek¬
tieren , belieben ihre Offerten
zu richten unter Nr. 1888a an
die Expedition der „Badischen
Preffe . ? ?

Lerkmiimn -Lehrstelle
Eni braves Mädchen, 15 bis 17

Jahre alt , mit guten Schulkennt -
niffen , findet eine Lehrstelle und
water , dauernde Anstellung beiF . Wilhelm Doering . Ritterftraße
Km Mchen SSÄä
336754 Schüveustr . 47. 2 . St .

Per 1 . April event. später
findet ein Fräulein aus
guter Familie , welches sich
als Verkäuferin ausbilden
will , Stellung bei sofortiger
Bezahlung . 8459
Loew-Hoelzle,

Schuhwarenhaus , Kaistrstr 187 .

Suche selbständige Modistin zum
öfortigen Eintritt für Saison - od."ahresstelle mit Pension im Hause.
Max Widmann , Waldkirch
2 .1 (Breisgau )._ 2018a

so
I

Geübte

Iiitciiflrtifriiiimi
suchen 3405

Elikaim d : Bär ,
Lachnerstraffe 7j9.

Geübte , zuverlässige

Büglerin
auf Herrenhemden für dauernd
gesucht . 2054a4.1

C . Bardusch ,
Dampfwaschanstalt , Ettlingen .

» Suche für sofort chike Kell¬
nerinnen , Buffctfräulein ,

, Restaurationsköchin , Haus -
burschen . 3488

Marie Dietrich , gewerbs -
mäßige Stellenvermittlerin , Adler-
straße 38.

wird per Mitte März für ein Hotel
und Restaurant gesucht.

Gefl . Offerten beförd. u . Nr . 3471
die Exped. der „ Bad . Presse".
Kesseres Mädchen

das selbständig kochen kann und
etwas Hausarbeit übernimmt , z .
1 . April gesucht . Hausmädchen vor¬
handen . Herreise und jährliche
Urlaubszeit nach Hause vergütet .
Mädchen, die lang dauernde Stel¬
lung suchen , wollen sich mit Zeug¬
nisabschriften , Gehaltsansprüchen
und Altersangaben richten an
Frau Oberstabsarzt Dr . Auler ,
Metz , Tivolistraße 24 . 2049a
Ein fleißiges Mädchen ,

das schon in besserem Hause ge¬
dient hat , in kleinen Haushalt auf
sofort od. 16 . März gesucht. B6469

Sich vorzustellen Jollhtzr . 18, IL

Mädchen
aus guter Familie gesucht auf
15. März oder 1 . April für Zimmer
und Hausarbeit Muß nähen und
bügeln können. Gute Stelle in
Rastatt . Offerten unter 2055a an
die Expedit , der „ Bad . Preffe " .

Ein steiniges , braves
Mädchen

für Zimmer und Hausarbeit kann
sofort eintreten . Zeugn . erwünscht.

Zu erfragen im Künstlerhaus ,
Karlstratze 44 ._ 3467 .2 .1

Brav ., tücht. Mädchen gesucht.
Kaiserstraffe 163 , 2. St . Von 3 bis
6 Uhr vorzustellen._ B >716

Mädchen» welches bürgerl . kochen
kann und für Hausarbeiten , zu
kleiner Familie bei guter Bezahlg.
gesucht . Grünwinklerstraße 1 , bei
Kühler Krug . B6681

Auf 16. März wird ein tüchtiges
Mädchen für Küche u . Hausarbeit
bei hoh . Lohn gesucht . Zu erfrag .
Karlstratze 16, III ._ B6683

Sofort jüngeres Zweitmädchen
gesucht . B6685

Markgrafeustraße 36.
das bürgerlich kochen
kann , sof . o. spät .gesucht

B6711 ' ~
Kriegstr . 81, II.

das pünktlich u . unbedingt reinlich
ist , Küche u . Hausarbeit verrichten
kann, in gute Stelle nach Rastatt
gesucht, auf 15 . März od . 1. April .

Offerten unter 2056a an die
Expedition der „ Bad . Presse".

Ä Mädchen
findet gute Stellung . Näheres
336731 Waldhornstr . 28a,3 ^Sü

auf 1 . April solides
Mädchen » das schon

in besserem Hause gedient und gute
Zeugnisse bat , für Küche u . Haus¬
arbeit . Näheres Mathystraffe 8,
2 . Stock , von 1—3 und abends nach
7 Uhr._ 3487 .2 .1

Mädchen gesucht .
Wegen Verheiratung meines ,

langjährigen Zimmermädchens
suche ich auf 1 . Apr. ein gut
empfohl. Mädchen , welches
nähen und bügeln gelernt hat
und in der Zimmerarbeit er¬
fahren ist . « 6721

Frau Minister Ellstaetter
Westendstraße 56, 1 Tr .

Nicht zu junges , durchaus zuver¬
lässiges

Mädchen
oder beffere Person , gut kochen
könnend, in allen Hausarbeiten be¬
wandert , zu Arztehepaar als Allein¬
mädchen bei hohem Lohn per 1 .
April gesucht . Zeugniffe oder
Empfehlungen . 2068a.3 .1

Fr . Dr . Carriilon ,
Weinheim a. d . B .

Monakssrauürnachmit
3484 Werderstr ,

tags gesuch!
part .: w

Stellen - Gesuche ,
3lngeöenö.Somtni5,li1g “ :
I. B .- Arbeiten vertraut , sucht an¬
derweitig Stellung bei besch . Änipr .
Gefl. Offert , unter Skr . 3482 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb , 3 .1

Diplomierter Handelsschüler aus
der franz . Schweiz sucht Stelle auf
den 1 . Mai in Bank oder Geschäfs-
haus als 336585 3.1

lt« SM (SorrcfBonöettfett.
Gute Vorkenntnisse in Deutsch,
Englisch u . Spanisch . Offerten an
H . Blanc , Konkursbeamter in

Courtelary (Schweiz).
Tücht. Mech .

mit schöner Handschr. sucht Stelle
oder sonstige Beschäftigung.

Offerten unter Nr . B6678 an die
Erped . der „Bad . Presse" .

Sltedsmll. s!eib. i« .N«
verheiratet , mii schöner Handschrift,
wünscht alsbaldigst Vertrauens¬
posten als Bureaudiener , Haus¬
meister, Portier oder dergleichen .

Gefl. Offerten unter Nr . 336723
an die Exped. der »Bad . Prelle ".

Stellung -
suchenden

die einen bester bezahlten Posten
aus kaufm. Bureau wünschen,
empfehlen wir den Besuch un¬
srer Kurse in :

Schönschreiben » Steno¬
graphie, Buchführung
(eins. , dopp . , amerik .),
Maschinenschreiben ,
Rundschrift , kaufmän » .
Rechne«, Wechsellehre ,
Korrespondenz re .

Deutsch, Englisch, Französisch.
Am IS . April beginnt ein

Ahrliilgs-Arsnö
für Konfirmanden (Knaben u .
Mädchen), welche in eine kaufm.
Lehre treten sollen. Es ist em¬

pfehlenswert , daß sich die jung .
Lei te vorher in den versch.

kaurm. Fächern ausbilden .
Anmeldungen werden schon

jetzt entgegengenommen .

Cafes - ind
” "

Ausführl .Auskunft ».Prospekt
gratis durch die . 3431 .4 .1

„Merkur
“

Karlsruhe , Kaiserstr . 113.
Telephon 2018.

11.
sucht Stellung . Offerten unter
Nr . B6691 an die Expedition der
„ Bad . Presse" erbeten.

Jung . verh. Mann
sucht leichte Beschäftigung , gleich
welcher Art , Kassierer , Ausgeber
oder de^ l . Off. unter Nr . B6696
an die Exped. der „ Bad . Presse" .

Junger Mann ,
27 I . alt , gedienter , Kavallerist ,
gute Zeugn ., sucht Stellung , gleich
welch . Art . Kassenbote , Bürodien .,
Einkassier, bevorz . Kaut , kann ge¬
stellt werd. Off . u . Nr . B6687 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.
Witwe sucht Stellung

als Haushälterin oder in Wirt¬
schaft . Zu erfragen B6753

Wilhelmstr . 1« , Hinterh ., Part .

Junges Mädchen ,
das Nähen und Bügeln gelernt hat ,
sucht Anfangsstelle als

Zimmermädchen,
am liebsten nach Baden - Baden .

Offerten unter Nr . 336742 an die
Erped . der „Bad . Presse" erbeten .

Selbständiges Mädchen in Küche
und Hausarbeit gut bewandert ,
sucht auf 1 . April gute Stellung .

Zu erfragen Gerwigstraße 37,
2 . Stock , links . B6684

SungegrauMIMMiM
für nachmittags . Zu erfragen unr .
Nr . 336705 in der Expedition der
„Badischen Presse"

._ 2U

Vermietungen .
Klllserflraßk 185
3 Treppen , ist freundl . Wohnung
von 6 bis 7 Zimmern mit Balkon
und Zubehör , evtl, mit Bad . auf
1 . April oder später zu vermieten .
Anzusehen von 10 bis 2 Uhr. Näh.
daselbst, zwei Treppen . 3067 . 10.3

Wohnung , 4 Z.
mit Terrasse ,
Vor- u . Hinter¬
garten , Preis

Mk . 900 .— ver 1 . Avril oder später .

Kriegstr. ??

Fasanenstraße 37 ist eine schöne
helle 3 Zimmerwohnung mit Koch -
u . . Leuchtgas auf 1 . April zu verm

Näh, im Bäckerladen. 836674.2 .2Nay, im roaaeriaoen . v?ooi^ .g
Mühlburg , Rheinstr . 38 sind zwei
schöne 3 Zimmerwohnungeu per
1 . April d . I . zu vermieten . Näh
im Laden , parterre . B670I .5 .1

Rintheim 2 Zweizimmerwohnung
mit und ohne Glasabschluß und
Gas an kleinere Fam . zu verm
B6680 Näh . Hauptstraße 3.

) n Durlach
ist auf 1 . April 3 Zimmerwohnung
mit Balkon und Veranda billig zu
vermieten . Näh . Moltkestraße 28
parterre , links ._ 336683

Schönes , möbliertes Parterre
zimmer zu vermieten , kann auch
unmöbliert abgegeben werden . Näh'̂ erderstraße a , Laden . 336720,2 .1

Möbl. Zimmer
an 1 od . 2 Arbeiter zu vermieten
B Augartenstr . 88 , 4. St . r .

MmWe, „ '
«Sw ? sS

,-rfragen unter Nr . B6756 in der
Exped . der „ Bad . Presse" .
Gottesauerstr . 23 , 1 Tr . , l., ist ein
aut möbl. Zimmer mit besonderem

ingang sof . zu vermieten . B6713
Leopoldstr. 29 , 3 . Stock , ist ein gut
möbl. Zimmer zu vermiet . B" "

Rudolfstratze 6, 5/ St . , r ., ist ein
möbl. Zimmer sofort oder später
zu vermieten ._ 336729.3 .1
Steinstraße 14, 2 Tr . , ist ein gut
möbl. Zimmer mit sep. Eingang
sofort zu vermieten . B6641.2 .2

Wilhelmstr . 10, Hinterh . , Part ., ist
ein einfach möbl. Zimmer an ein
Fräulein zu vermieten . B6762

Wilhelmstratze 49 , 1 Treppe hoch ,
ist ein gut möbliertes , schönes
Zimmer zu vermieten . « 6748

Miet- Gesuche .
Schöne

5- 6 Simm - Mmm
u . Zubehör von rubig ., kinderl .
Ehepaar gesucht» mit einge¬
richtetem Bad , Gas u . elektrisch .
Lichtanlage , ev . Veranda u .
Garten , sofort oder Anfang
April . Ausführl . Offerten mit
Preisang ., mogl . noch Sams¬
tag vormittag , unt . Nr . B6741

Schöne 3—4 Zimmerwohnung in
ruhigem Hause nahe der Post und
Semmarschule auf 1 . Juli oder
1 . Oktober gesucht . Off . mit Preis¬
angabe unter Är . B6739 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten .

MitiltM«, bei!. Zeit
sucht Wohnung von 2—3 Zimmern
nebst Zubehör auf 1 . Juli . Offert ,
unter Nr . 336758 an die Expedition
der „Bad . Preffe " erbeten .

. . . 3 »u
Wohnung mit Zugehor auf 1 . Juli .
Offert , m . Preisang . unt . Nr . 336727
an die Exped. der «Bad . Preffe " .

Fein möbliertes

I«
wird vom ersten April für 2
Monate gesucht. Offert , unt .
« 6692 an die Expedition der
„ Bad . Preffe "

. 2.1

Für 3 junge Herren (Italiener )
wird für ev . 6—12 Monate

Pension
mit Familienanschluß gesucht .
Offerten mit Preisangabe unter

Nr . 3485 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten .

Junger Mann sucht ver sofort
W> möbliertes Ami«.

Nähe Herrenstr . , mit sep. Eingang .
Gefl. Offerte mit Preisangabe an
„Rote Radler " . Herrenstr . 17. B°°«

8iil möbl. Zimmer
in freier Lage zu mieten gesucht
per 1 . April . Off. unt . Nr . B6694
an die Exped . der „Bad. Preß«".
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